
Bundestagswahlen 
am kommenden Sonntag, 27. September 2009

teilnehmen können. Voraussetzung hierzu ist
eine schriftliche Einwilligung eines Erziehungs-
berechtigten, der während des Schießens am
Stand anwesend ist. 

Aber auch die „Kleinen“ können mit unserem
Scat-Simulator am Jedermannschießen teil-
nehmen.
Unser jährliches Schießwochenende wird auch
in diesem Jahr wieder eine Herausforderung für
alle Mitarbeiter – und wir tun alles um unsere
Gäste zufrieden zu stellen.
Zur Bewirtung: Wie es unsere Gäste gewohnt
sind, bietet unsere Küche wieder zahlreiche
Köstlichkeiten. Samstags sowie auch sonntags
stehen Steaks vom Grill mit Salat, Rote vom
Rost sowie Flammkuchen zur Auswahl, und
unser bewährtes Küchenpersonal  wird sich
auch dieses Jahr wieder wie gewohnt ins Zeug
legen.

Wir hoffen auf ein wunderschönes Wochenen-
de mit Ihnen, und freuen uns wieder mit Ihnen
zwei schöne Tage auf dem Heuchelberg verbrin-
gen zu können.
Natürlich rechnen wir mit Ihnen und freuen uns
auf einen großen Besucheransturm und hoffen
wieder einige Interessenten für unseren schö-
nen Schießsport zu gewinnen.
Also seien Sie unser Gast, und freuen sich über
die sportlichen Leistungen die Sie einbringen.

39. Woche Freitag, 25. September 2009

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
eine Bundestagswahl ist immer etwas Besonderes. Dieses Jahr findet sie genau 60 Jahre
nach der ersten Zusammenkunft dieses Parlaments statt. Viele Ereignisse, gute und schlech-
te, hat in dieser Zeit unser Land erfahren müssen, wobei sicher eines der schönsten die Wie-
dervereinigung unseres Landes war. Der Fall der Mauer vor 20 Jahren und die Integration
der neuen Länder in das bestehende Staatengebilde Bundesrepublik Deutschland konnte nur
aufgrund gefestigter wirtschaftlicher und staatlicher Ordnung erfolgen. Hierzu haben ver-
antwortliche Politiker den Rahmen „Grundgesetz“ gesetzt. 
In diesem Jahr begehen wir den 60. Geburtstag des Grundgesetzes. Diese, unsere Verfassung,
hat einigen Angriffen und Krisen standgehalten. Derzeit befinden wir uns in einer der größ-
ten wirtschaftlichen Krisen seit Bestehen der Bundesrepublik. Damit ist einmal mehr die Po-
litik gefordert, die richtigen Rahmenbedingungen für eine positive Entwicklung zu setzen.
Vielleicht können Sie manchmal die Aussagen der Politiker – egal welcher Partei sie ange-
hören – nicht verstehen bzw. die Zusammenhänge nicht begreifen. Zu kompliziert ist manch-
mal dieses „Geschäft“ Politik. 
Natürlich haben wir alle ein Empfinden für die Richtigkeit unserer Meinung. Deshalb soll-
ten wir diese Meinung auch äußern, in dem wir am Sonntag von unserem Wahlrecht Ge-
brauch machen. 
Wir bitten Sie darum!
Eine hohe Wahlbeteiligung ist auch Ausdruck der politischen Mündigkeit der Bürgerinnen
und Bürger. 

Ihre Bürgermeister 

Dieter Böhringer Klaus Dieterich 

Jedermannschießen beim Sportschützenverein Güglingen 
am 26. und 27. September 2009

Auch in diesem Jahr laden wir Gäste und Freunde zum Jedermannschießen auf unsere Schießanla-
ge auf dem Heuchelberg, herzlich ein. Ihr großes Interesse an unserem Jedermannschießen wollen
wir auch diesmal wieder mit attraktiven Preisen für Mannschaften und Einzelschützen würdigen.
Letztes Jahr wurden wieder über 40 Preise für Mannschaften und Einzelschützen vergeben. Eine
wunderschöne handbemalte Ehrenscheibe ist beim Blattlschießen der Preis für den besten Tiefschuss.

Bundestagswahl am 27. September:
Wahllokale von 8 bis 18 Uhr

durchgehend geöffnet.

Geschossen wird mit
vereinseigenen Klein-
kalibergewehren, lie-
gend aufgelegt. Unsere
Standaufsichten wer-
den Sie freundlich ein-
weisen.
Die Schießzeiten sind
beim Jedermann-
schießen am Samstag
von 14.00 – 18.00 Uhr

und am Sonntag von
10.00 – 17.00 Uhr. Die
Siegerehrung findet
am Sonntag gegen
18.30 Uhr statt.
Wie jedes Jahr müssen
wir darauf hinweisen,
dass nach Einführung
des neuen Waffenge-
setzes Jugendliche erst
ab dem 14. Lebensjahr 



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 25. September, Frau Erika Meisel, Wein-
steige 4, zum 82.
Am 25. September, Herrn Roland Jesser, Otto-
Linck-Straße 34, zum 76.
Am 27. September; Frau Herta Sommer, Otto-
Linck-Straße 6, zum 72.
Am 30. September, Frau Doris Burmeister,
Oskar-Volk-Straße 1, zum 73.
Eibensbach
Am 27. September, Herrn Heinz Mayer, Schul-
straße 23, zum 75.
Am 29. September, Herrn Erwin Scheid, Blan-
kenhornstraße 9, zum 73.
Weiler
Am 27. September, Herrn Fritz Riedinger, Indu-
striestraße 13, zum 73.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von 18
Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die Zen-
trale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppingen,
Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden).
Die Neuregelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-
abend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr, sowie an
Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der
bisherigen Nummer 0180/909190 und unter
der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.
Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin
der Notarztwagen – Standort Krankenhaus Bra-
ckenheim – zur Verfügung. Rufnummer 19222
(im Festnetz ohne Vorwahl). An den Werktagen
(montags ab 7 Uhr bis freitags 18 Uhr werden die
Patienten auch weiterhin durch die Ärzteschaft
des Notdienstbereichs Unteres Zabergäu ver-
sorgt. Dieser Notdienst ist wie bisher unter der
Telefon-Nummer 01805/909190 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen.

Euro-Notruf 112

Krankentransport
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Sonntag, 27. September 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350 
Montag, 28. September 
Stadt-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 
Dienstag, 29. September 
Apotheke Müller, Nordheim,
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856 
Mittwoch, 30. September 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 
Donnerstag, 1. Oktober
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
Freitag, 2. Oktober
Theodor Heuss Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 27. September
TÄ Estraich, Schwaigern, Tel. 07138/1612
Dr. Scholl, Heilbronn, Tel. 07131/68787
TA Brlecic, Heilbronn, Tel. 07131/6441302 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf, Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336
Brackenheim, Tel. 07135/3227; Fax: 07135/
9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel. 07131/
562562, nach Dienst Tel. 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171/3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5
Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
montags geschlossen
dienstags 14 – 18 Uhr
mittwochs 14 – 18 Uhr
donnerstags 16 – 19 Uhr
freitags 14 – 18 Uhr
samstags 11 bis 18 Uhr
sonntags 11- 18 Uhr
feiertags 11 – 18 Uhr
jeden 1. Sonntag im Monat
um 15 Uhr Öffentliche Führung

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16
Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung
Haushaltshilfe Tel. 07135/9884-0
Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 
Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.
07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Tel. 07135/9861-24
Brackenheim, Hausener Str. 2/1, Fax 07135/
9861-29
Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-
nerstag 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr 
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Verein-
barung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel. 07135/
9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen
der Woche festgelegt.
Freitag, 25. September 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Samstag, 26. September 
Rathaus Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
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Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr bis 12.00
Uhr 
und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 
freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709

Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter

Öffnungszeiten

Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“

Dienstag: 14.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“

Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz

(Innocents)

Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 

Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“

Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball

in der Sporthalle 

17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“

Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach

Aushang am JuZe

Sonntag: Jungen – Street Dance

Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die

Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
Freitags 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag 
9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, 
Tel. 07133/ 186-0 
oder Reimold, Gemmingen, 
Tel. 07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr., 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/
74213

Die Agentur für Arbeit
Heilbronn teilt mit:
Veranstaltung für Berufsrückkehrer/-innen
im BiZ 
Sandra Büchele, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt bei der Agentur für
Arbeit Heilbronn, informiert immer am letzten
Mittwoch im Monat Frauen und Männer, die
ihren Wiedereinstieg ins Berufsleben planen.
Am 30. September ist sie von 9 bis 11 Uhr im
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur
für Arbeit Heilbronn und beantwortet alle Fra-
gen, die sich beim Wiedereinstieg ins Berufsle-
ben nach der Familienphase stellen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen zur
Veranstaltung beantwortet Sandra Büchele
unter der Telefonnummer 07131/969166.
Neuer Service der Familienkasse:
Kindergeld jetzt online beantragen
Die Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit
(BA) bietet mit „Kindergeld Online“ einen neuen
internetbasierten Service. Ab sofort können Eltern
ihren Antrag auf Kindergeld auf den Internetsei-
ten der BA aufrufen, am Bildschirm bearbeiten
und online übermitteln. Dies betrifft sowohl Neu-
anträge als auch Veränderungsanzeigen. 
Die im Internet ausgefüllten und bereits über-
mittelten Anträge müssen nochmals ausge-
druckt, unterschrieben und an die Familienkas-
sen übersandt werden. Um die Nutzung des
neuen Angebotes der breiten Öffentlichkeit zur
Verfügung zu stellen, wurde zunächst auf die
qualifizierte digitale Signatur verzichtet. Ende
nächsten Jahres wird das Angebot um diese
Möglichkeit erweitert. Dann ist die Antragsstel-
lung auch papierlos möglich. Die Internet An-
wendung „Kindergeld Online“ ist verfügbar
unter: https://formular.arbeitsagentur.de
Karriere im Handwerk und bei der Bundes-
wehr – Agentur für Arbeit Heilbronn bietet
Infonachmittag
Karriere im Handwerk und bei der Bundeswehr:
So heißt das Motto an jedem ersten Donners-
tagnachmittag im Monat in der Agentur für Ar-
beit Heilbronn. Die Ausbildungsberater der
Handwerkskammer Heilbronn-Franken sind am
1. Oktober von 16 bis 18 Uhr im BerufsInforma-
tionsZentrum (BiZ) und beantworten Jugendli-
chen und Eltern alle Fragen rund um das Thema
„Ausbildung im Handwerk“. 
Bereits ab 13 Uhr ist der Wehrdienstberater der
Bundeswehr vor Ort im Einsatz. Mit 70 heraus-
fordernden Berufen, vielfältigen Einsatzmög-
lichkeiten und abwechslungsreichen Tätigkei-
ten sind die Streitkräfte ein interessanter
Arbeitgeber. Da immer Andrang herrscht, bittet
der Wehrdienstberater um Anmeldung unter
der Telefonnummer 07131/1522224.
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Termine

Freitag, 25.9.: Mobiles Kino – Herzogskelter Güglingen
Samstag, 26.9. und 
Sonntag, 27.9.: Sportschützenverein Güglingen – Jedermannschießen
Sonntag 27.9.: Bundestagswahl

Chor „Sing 4 fun“ – Wahlcafé zur Bundestagswahl im Veranstal-
tungsraum der Mediothek
Kindertagesstätte „Heigelinsmühle“ Güglingen – Kuchenverkauf
am Wahl-Sonntag
Kindergarten Weiler – Wahlcafé im Schneckenstüble“
Gesangverein Eintracht Zaberfeld, Wahlcafé zur Bundestagswahl
im Evang. Gemeindezentrum

Donnerstag, 1.10.: Schwäbischer Albverein Güglingen – Seniorenwanderung

Was ist sonst noch los?
Wir beginnen unsere Veranstaltungsüber-

sicht mit dem Hinweis auf das Mobile Kino,
das am Freitag wieder Station im Saal der
„Herzogskelter“ in Güglingen macht. 
Bei den Amtlichen Bekanntmachungen
können Sie nachlesen, welche Filme gezeigt
werden. 
Zum Mobilen Kino auch noch der Hinweis,

dass das aktuelle Filmangebot auch auf den
Internet-Seiten der Stadt Güglingen unter
www.gueglingen.de in der Rubrik „Freizeit –
Mobiles Kino“ abgerufen werden kann.
Am Samstag und Sonntag veranstaltet der

Sportschützenverein Güglingen sein tradi-
tionelles „Jedermannschießen“ an der Ver-
einsanlage auf dem Heuchelberg. 
Mehr dazu lesen Sie bei den Vereinsnach-
richten.
Am Sonntag ist Bundestagswahl. Wir kön-

nen Ihnen nur empfehlen: machen Sie von
Ihrem Wahlrecht Gebrauch. Die Wahllokale
haben am 27. September durchgehend von
8 bis 18 Uhr geöffnet. 

Wer persönlich an der Stimmabgabe ver-
hindert ist, dem wird Briefwahl empfohlen.
Bei den amtlichen Bekanntmachungen von
Güglingen und Pfaffenhofen wird darauf
hingewiesen, wo die Wahllokale eingerich-
tet sind und was bei der Stimmabgabe zu
beachten ist. So „kompliziert“ wie bei den
Kommunalwahlen ist die Wahl der Abge-
ordneten für den Berliner Bundestag aber
nicht …

Der junge Chor „Sing 4 fun“ des GSV Ei-
bensbach nutzt die Gunst der Stunde und
lädt am Sonntag wieder zum Wahlcafé in
den Veranstaltungsraum der Mediothek am
Stadtgraben in Güglingen ein. 
In der Kindertagesstätte „Heigelinsmühle“

in Güglingen wird am Wahlsonntag von
10.30 bis 16 Uhr ein Kuchen-Verkauf ange-
boten.

Der Kindergarten Weiler lädt am 27. Sep-
tember von 14 bis 17 Uhr ins „Wahlcafé im
Schneckenstüble“ des Sängerheimes ein.
Auch der Gesangverein „Eintracht“ Zaber-

feld hat in Zaberfeld ein Wahlcafé zur Bun-
destagswahl im Evangelischen Gemeinde-
zentrum eingerichtet. 
Der Schwäbische Albverein Güglingen lädt

am Donnerstag zu einer Wanderung für 
Senioren ein.



Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Naturerlebnistag macht Naturparkzentrum
zum Familientreff
Herrlicher Sonnenschein entgegen wechselhaf-

ter Prognosen, ein informatives und breit gefä-

chertes Mitmachangebot vom Baumklettern bis

zum Bogenschießen, von Motorsägenschnitze-

reien bis zur Landschaftsführung und Märchen-

wanderung, Akteure und Teilnehmer vom Bra-

ckenheimer NABU bis zur Naturschule

Stromberg in Mühlacker. 

Naturpark Stromberg-Heuchelberg und

Schwäbischer Heimatbund zeigten sich als Ver-

anstalter gleichermaßen mit dem Verlauf des

Naturerlebnistages am Zaberfelder Stausee Eh-

metsklinge zufrieden wie die knapp 20 Anbie-

ter. „Wir wollten keine lokale Veranstaltung

aufziehen, sondern bewusst die gesamte Regi-

on präsentieren und einem größeren Publikum

erlebbar machen. Das ist uns heute mit rund

2500 Besuchern gut gelungen“, freut sich Na-

turparkgeschäftsführer Dietmar Gretter über

die gute Resonanz der Aktion. 

Erfreulich die auffällig große Zahl an Familien

mit Kindern, die das Angebot nutzten, die dies-

jährige Kulturlandschaft des Jahres aus unter-

schiedlichsten Perspektiven zu erleben und prä-

sentiert zu bekommen. Ein idealer Gegenpol zur

häufig mediengeprägten Alltagswelt der Kinder.

Da wurde bei Jochen Gerst an Steinbrocken 

gehämmert und bei Luise Lüttmann Holunder-

tinte hergestellt, dort wurden Seife geformt

und Kräutersalze gemörsert. 

Auf dem Pirschpfad der Naturparkführer muss-

te man genau hinschauen, um die versteckten

Wildtiere zu finden. Die Fuchsschafe und Alpa-

kas in ihrem Gatter konnten sich über einen

Mangel an Streicheleinheiten nicht beschwe-

ren und beim Brackenheimer Wengertergolf

stellten viele Besucher fest, dass das Golfen zu

den Dingen gehört, die auch Spaß machen,

wenn man sie nicht so gut kann. 

Der Erlebnispark Tripsdrill war mit Greifvögeln

präsent, auf dem Planwagen von Rolf Hering

ließ sich die Umgebung der Ehmetsklinge auf

ganz besondere Weise erfahren. Forstwirt

Scheerle schnitzte dem Naturparkzentrum vor

Ort aus einem Stamm einen hölzernen Schrift-

zug und auch die Diefenbacher Wengerter vom

König hinterließen dem Naturparkzentrum mit

einer handgesetzten Trockenmauer eine blei-

bende Erinnerung an den Naturerlebnistag. 

Die Erlebnisschau im Naturparkzentrum wurde

von Jung und Alt ebenso interessiert bestaunt

und genutzt wie die Infostände und Werkange-

bote vom Schwäbischen Albverein, vom Natur-

schutzverein Zaberfeld oder die Demonstration

einer Solaranlage von Joachim Knetzger.

Das Landratsamt Heilbronn 
informiert:
Wohin mit Laub, Rasen-, Baum- und Hecken-
schnitt?
In den folgenden Tagen ist es wieder so weit,
die Bäume verlieren ihre Blätter und die Gärten
werden winterfein gemacht. Und wie jedes Jahr
stellt sich die Frage: „Wohin damit?“
Im Landkreis Heilbronn bestehen folgende
Möglichkeiten, kompostierbare Abfälle aus dem
Garten zu entsorgen:
Häckselplätze für Baum- und Heckenschnitt.
Angenommen werden hier Baum-, Strauch-
und Heckenschnitt bis zu einem Astdurchmes-
ser von ca. 10 cm. Neu seit diesem Jahr stehen
von April bis einschließlich Dezember Contai-
ner oder Anhänger auf den Häckselplätzen be-
reit. Hier können pro Anlieferung bis zu 500
Liter Laub oder Rasenschnitt abgegeben wer-
den.
Andere kompostierbare Gartenabfälle werden
hier nicht angenommen!
Biotonnen und Säcke für kompostierbare Gar-
tenabfälle. In die Biotonne dürfen kompostier-
bare Abfälle wie z. B. Gras, Laub, kleiner Baum,
Strauch- und Heckenschnitt und sonstige Gar-
tenabfälle. Die Biotonne wird zu einem günsti-
gen Preis angeboten. Die Jahresmarke für die 60-
l-Biotonne und 30 Leerungen kostet z. B. 18 €.
Kompostierbare Gartenabfälle können außer-
dem über 60-Liter-Papiersäcke entsorgt wer-
den. Dadurch können in Stoßzeiten auch grö-
ßere Mengen abgegeben werden, z. B. Moos im
Frühjahr oder Blätter im Herbst. Die Säcke ko-
sten 1,80 € pro Stück und sind bei allen Ver-
kaufsstellen für Gebührenmarken erhältlich.
Die Papiersäcke können ganzjährig bei der Ab-
fuhr der Biotonne bereitgestellt werden.
Müllannahmestellen für Großmengen:
Größere Mengen an Gartenabfällen werden
gegen Entgelt von privaten Kompostwerken oder
für 60 €/t auf den Müllannahmestellen Schwai-
gern-Stetten und Eberstadt angenommen.
Komposthaufen für Eigenkompostierung:
Gartenabfälle selber zu kompostieren, ist finan-
ziell und ökologisch noch immer die beste Ver-
wertungsmöglichkeit. 
Entsorgung von Energiesparlampen auf den
Recyclinghöfen
Am 1. September 2009 ist die erste Stufe der
EU-Ökodesign-Verordnung (Glühlampenver-
bot) in Kraft getreten. Seit diesem Datum dür-
fen keine 100 Watt Glühbirnen mehr verkauft
bzw. in den Umlauf gebracht werden. Spätes-
tens 2012 werden keinerlei Glühbirnen mehr zu
kaufen sein. Nach der Umrüstung auf Kompakt-
leuchtstofflampen (Energiesparlampen) benö-
tigen diese etwa 80  % weniger Strom und hal-
ten 5- bis 15-mal länger als normale
Glühbirnen. Halogenleuchten verbrauchen ca.
30 % weniger als Glühbirnen.
Seit Februar 2009 können auf allen Recycling-
höfen im Landkreis defekte Energiesparlampen
abgegeben werden. Dazu stehen spezielle 60-
Liter-Tonnen bereit. Weil Quecksilber und Gase
in den Lampen enthalten sind, ist es wichtig,
dass die Energiesparlampen behutsam in die
Fässer gelegt werden. Ein achtloses Hineinwer-
fen führt zum Bruch des Glaskörpers und die
Schadstoffe können austreten, zusätzlich ent-
stehen scharfe Bruchstücke. 
Neonröhren sind von dieser Regelung nicht be-
troffen. Diese können wie Energiesparlampen
auch an der Schadstoffsammelstelle in Neckar-

Der Schwäbische Heimatbund und der Natur-

park haben sich mit der Aktion Kulturlandschaft

des Jahres zum Ziel gesetzt, Begeisterung für

die Vielfalt und den Reichtum der Region zu

wecken, die Öffentlichkeit für Landschaft und

Heimat sensibilisieren und für die Bewahrung

und Pflege der Landschaft zu werben. Ein sol-

cher Weg braucht einen langen Atem. Wer die

vielen interessierten, faszinierten, aktiven und

kreativen Kinder an den Ständen und Stationen

erleben konnte, darf aber feststellen, dass mit

dem Naturerlebnistag eine große Etappe zu-

rückgelegt werden konnte.

Info: Naturpark Stromberg-Heuchelberg, Ge-

schäftsführer Dietmar Gretter, Stausee Ehmets-

klinge, 74374 Zaberfeld, 07046/884815.

www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de,

info@naturpark-stromberg-heuchelberg.de

Die gesetzliche Rentenversicherung
informiert:
Kostenlose Vorträge und Seminare
Informationen rund um die Rente und Alters-

vorsorge

Aktuelle Informationen rund um Rente und Al-

tersvorsorge bietet das Regionalzentrum Heil-

bronn der Deutschen Rentenversicherung

Baden-Württemberg in seinen kostenlosen

Vorträgen und Seminaren:

„Berufsunfähig – was wäre wenn?“ am

13.10.2009 um 16:30 Uhr, 

„Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?“ am

15.10.2009 um 16:30 Uhr, 

„Frauen und Ihre Rente: Was ist wichtig?“ am

20.10.2009 um 16:30 Uhr 

„Altersvorsorge jetzt – Wie packe ich es an?“ am

22.10.2009 um 16:30 Uhr

Alle Vorträge finden im Regionalzentrum Heil-

bronn, Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn statt

und dauern in etwa zwei Stunden. Um Anmel-

dung unter der Telefonnummer 07131/60880,

Telefax 07131/6088190 oder per E-Mail unter

regio.hn@drv-bw.de wird gebeten.

Sprechtag in Brackenheim
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag,

06.10.2009 von 08:30 bis 12:00 Uhr und von

13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt

Brackenheim, Marktplatz 1, 74336 Bracken-

heim, Zimmer Nr. 11 im 1. Stock statt.

Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur

Beratungen durchgeführt werden. Die Aufnah-

me von Anträgen (z. B. auf Kontenklärung) ist

nicht möglich.

Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Ter-

minvereinbarung unter Angabe der Rentenver-

sicherungsnummer bei der Stadtverwaltung

Brackenheim, Frau Härle, unter Telefon 07135/

105177.

Der Beauftragte der Deutschen Rentenversi-

cherung gibt Auskunft und berät über alle Ver-

sicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und

Rentenangelegenheiten.

Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation

eingesetzt, die mit dem Computer der Deut-

schen Rentenversicherung verbunden ist. Es

können umgehend kostenlos Rentenanwart-

schaften geprüft und berechnet werden.

Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen

und der Personalausweis oder Reisepass mitge-

bracht werden. 

Bei Auskunftsersuchen aus dem Versicherten-

konto des/der Ehepartners/-in ist eine entspre-

chende Vollmacht vorzulegen.
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sulm, bei den jährlich einmal stattfindenden

Schadstoffsammlungen in den einzelnen Ge-

meinden sowie bei der ebenfalls kostenfreien

Abgabe auf den Müllannahmestellen Eberstadt

bzw. Schwaigern-Stetten abgegeben werden.

Defekte Glühbirnen gehören in den Restmüll.

Bei eventuellen Rückfragen steht die Abfallbe-

ratung des Landkreises Heilbronn unter der

Rufnummer 07131-994-560 zur Verfügung. 

LRA Heilbronn – Abfallwirtschaftsbetrieb – 

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Herbstwanderung am Zweifelberg
Genießen Sie die Aussicht über das herbstliche

Zabergäu und die Farbenpracht im September.

Bei einer Wanderung in den Weinbergen am

Sonntag, 27. September, erfahren Sie einiges

über die wechselvolle Geschichte des Wein-

baus, über Pflanzen und Tiere im Weinberg

sowie interessante Geschichten aus dem Za-

bergäu. Treffpunkt ist um 14 Uhr der Waldpark-

platz am Zweifelberg oberhalb des Neipperger

Schützenhauses. Kosten 9 €/Person incl. kleiner

Weinprobe. Anmeldung bei Ilse Schopper, Tel.

07135/16915 oder i.r.schopper@gmx.de

Nordheim – gestern und heute
Zum letzten Mal in diesem Jahr bietet Harald

Böhret am Sonntag, 27. September, eine Füh-

rung durch die Blumensommergemeinde Nord-

heim an. Start ist um 14.30 Uhr am Kirchplatz.

Die Führung dauert 1,5 – 2 Stunden mit gemüt-

lichem Ausklang im Rathauskeller. Info/Anmel-

dung (nur für Gruppen erforderlich): Harald

Böhret, Tel. 07133/7302.

Weinwanderung 
„Die neue Mönchsberg-Hütte“
Mitten durch die Weinberge geht es bei der Wein-

wanderung mit der Weinbruderschaft Sankt Vin-

cenz von Brackenheim am Sonntag, 4.10. Start

und Ziel ist der neue Ausschank der Weingärtner-

genossenschaft Dürrenzimmern-Stockheim, die

„Mönchsberg-Hütte“ am Mönchsbergsee an der

Landstraße zwischen den Brackenheimer Teil-

orten Dürrenzimmern und Neipperg. Unter fach-

kundiger Führung der Weinbrüder gibt es Infor-

mationen zum Wein, Unterhaltsames und

natürlich mehrere Weinproben zwischen den

Rebzeilen. Treffpunkt 15 Uhr Parkplatz am

Mönchsberg-See, Dauer ca. 2,5 Stunden, Unkos-

tenbeitrag 10 €. Anmeldung beim Neckar-Zaber-

Tourismus e. V., Tel. 07135/933525. 

Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner

Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/

933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-

zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-

rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18

Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Informationen 
zur Bundestagswahl 2009
Heute möchten wir Sie vor dem Hintergrund der

Bundestagswahl am Sonntag, dem 27. Septem-

ber 2009, mit weiteren Informationen zur Wahl

versorgen.

Wer darf wählen?
Wahlberechtigt ist jeder Deutsche, der sich seit

mindestens drei Monaten in Deutschland 

aufhält, sein 18. Lebensjahr vollendet hat und

sein Wahlrecht nicht durch einen Richterspruch

verloren hat. Alle Wähler werden im Wählerver-

zeichnis geführt.

Veränderung, Streichung oder Ergänzung. In
diesen Fällen wird Ihre Stimmabgabe sonst
automatisch zumindest teilweise ungültig.
Wer üben möchte, der findet unter www.wah-
len-bc.de/downloads/stimmzettel.swf einen
interaktiven Stimmzettel. Auf dem interaktiven
Stimmzettel können Sie selbst Ihre Kreuze set-
zen oder sich Beispiele zu gültigen bzw. ungül-
tigen Stimmabgaben ansehen. Es handelt sich
nicht um eine echte Wahl. Eine Auswertung und
Speicherung der Daten erfolgt nicht. 
Wie wird die Zusammensetzung des neuen
Bundestags ermittelt?
Zunächst wird hierfür das Ergebnis der Landes-
listen („Zweitstimmen“) ermittelt. Die zur Ver-
fügung stehenden Sitze im Bundestag werden
anhand des Zweitstimmenergebnisses auf die
einzelnen Parteien verteilt. Nachdem feststeht,
wie viele Sitze eine Partei insgesamt im Bundes-
tag erhält, werden diese Sitze auf die verschie-
denen Landesgruppen aufgeteilt. Jede Landes-
gruppe erhält entsprechend dem Anteil der
Zweitstimmen für ihre Landesliste Mandate.
Anschließend werden die „Erststimmen“ be-
trachtet, anhand derer die Abgeordneten, die
ein Direktmandat erhalten, ermittelt werden.
Von der Anzahl der Sitze, die eine Landesgrup-
pe im Bundestag erhält, wird diese Anzahl der
Direktmandate abgezogen. Die ihr dann verblei-
benden Sitze werden mit Listenkandidaten be-
setzt. Es kommt vor, dass eine Landesgruppe
mehr Direktmandate gewonnen hat, als ihr
Mandate zustehen. Es ziehen trotzdem alle er-
folgreichen Direktkandidaten in den Bundestag
ein. Die Mandate, die „zu viel“ vergeben wer-
den, heißen „Überhangmandate“.

Wie wird gewählt?
Jeder Wahlberechtigte kann entweder persön-
lich am Wahltag im Wahllokal seines Wahlbe-
zirks oder bei Verhinderung durch Briefwahl
wählen. Beim Betreten des Wahllokals erhält
jeder Wahlberechtigte einen Stimmzettel aus-
gehändigt. Darauf sind die zugelassenen Wahl-
vorschläge mit Angabe der Namen der Bewer-
ber sowie der Partei aufgeführt.
Der Wähler hat dabei eine „Erststimme“ und
eine „Zweitstimme“.
Was bedeutet die „Erststimme“?
Mit der „Erststimme“ entscheidet der Wähler
über den Kandidaten seines Wahlkreises, sie hat
mit dem Kräfteverhältnis der Parteien zunächst
nichts zu tun. Es gewinnt, wer im jeweiligen
Wahlkreis die meisten Stimmen hinter sich brin-
gen kann. Dazu reicht die einfache Mehrheit.
Damit alle Stimmen gleich viel Gewicht haben,
ist das Bundesgebiet in 299 Wahlkreise aufge-
teilt worden, in denen stets annähernd gleich
viele Wahlberechtigte wohnen. Güglingen ge-
hört zum Wahlkreis Nr. 266, Neckar-Zaber.
Nur ausnahmsweise hat die Erststimme etwas
mit der Stärke einer Partei im Parlament zu tun.
Dann nämlich, wenn eine Partei zwar bundes-
weit bei den Zweitstimmen an der Fünf-Pro-
zent-Hürde gescheitert ist, aber mindestens
drei ihrer Kandidaten per Erststimme erfolg-
reich sind: Dann zieht sie doch in den Bundes-
tag ein. Und außerdem kommt jeder Wahlkreis-
gewinner in den Bundestag, völlig unabhängig
davon, ob seine Partei die Fünf-Prozent-Hürde
überwindet oder nicht. 
Was bedeutet die „Zweitstimme“?
Mit der „Zweitstimme“ wählt der Wähler die
Landesliste einer Partei. Für die Zusammenset-
zung des Bundestags ist letztlich die Zweitstim-
me entscheidend, weil sie bestimmt, welche
Partei die meisten Parlamentssitze erringt und
somit am ehestens in der Lage ist, den Kanzler
zu stellen und die Regierung zu bilden.
Sobald bundesweit alle Zweitstimmen zusam-
mengezählt sind und feststeht, wie viele Sitze
die einzelnen Parteien im Verhältnis zueinander
bekommen, wird ermittelt, wie viele Abgeord-
nete über die jeweiligen Landeslisten in den
Bundestag einziehen. Deshalb stehen auf der
rechten Stimmzettelhälfte hinter den Parteien
auch die erstplazierten Bewerber der jeweiligen
Landesliste der Parteien.
Wann ist der Stimmzettel ungültig?
Ungültig sind Stimmen, wenn der Stimmzettel
– nicht amtlich hergestellt ist oder für einen

anderen Wahlkreis gültig ist,
– keine Kennzeichnung enthält,
– den Willen des Wählers nicht zweifelsfrei er-

kennen lässt,
– einen Zusatz oder Vorbehalt enthält.
In den ersten beiden Fällen sind beide Stimmen
ungültig. Bei der Briefwahl sind außerdem beide
Stimmen ungültig, wenn der Stimmzettel nicht
im amtlichen Wahlumschlag abgegeben worden
ist. Auch bei einem Stimmzettel, der in einem
Wahlumschlag abgegeben worden ist, der of-
fensichtlich in einer das Wahlgeheimnis gefähr-
denden Weise von den übrigen abweicht oder
einen deutlich fühlbaren Gegenstand enthält,
jedoch eine Zurückweisung aus diesen Gründen
nicht erfolgt ist, sind beide Stimmen ungültig.
Enthält der Stimmzettel nur eine Stimmabgabe
(entweder nur Erst- und Zweitstimme), so ist die
nicht abgegebene Stimme ungültig.
Bitte unterlassen Sie auf dem Stimmzettel
auch unbedingt jegliche handschriftliche
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Mobiles Kino am 25. September
Nach der Sommerpause kommt das Mobile Kino
mit drei aktuellen Filmen in den Saal der Her-
zogskelter nach Güglingen und hat folgendes
zu bieten:
Um 15.00 Uhr: 
„Ice Age 3 – die Dinosaurier sind los“
Als sich Nachwuchs bei den Mammuts Manny
und Ellie ankündigt, fühlt sich Faultier Sid aus-
gegrenzt und möchte eine eigene Familie grün-
den. Als er ausgerechnet drei Dinosauriereier
ausbrütet ist das Chaos vorprogrammiert.
Schließlich wird er in eine unterirdische Welt
verschleppt. Seine Freunde brechen auf, um ihn
zu befreien. Der Film hat keine Altersbegren-
zung, wird aber ab 7 Jahre empfohlen. Er läuft
94 Minuten und kostet 3,50 Euro Eintritt.
Um 17.00 Uhr: 
„Harry Potter und der Halbblutprinz“
Voldemorts Macht schließt sich immer enger
um die Welt der Zauberer – sogar in Hogwarts
ist man nicht mehr so sicher wie früher. Zusam-
men mit Schulleiter Dumbledor sucht Harry
nach Strategien, um die Gefahr abzuwenden. 
Unterdessen haben die Schüler noch ganz an-
dere Probleme: In den Mauern der Burg spielen
die Teenager-Hormone verrückt. Harry fühlt
sich immer stärker zu Ginny hingezogen – doch
Dean Thomas geht es genauso. Und Lavender
Brown hat sich Ron ausgesucht, aber nicht mit
Romilda Vanes Liebestrank gerechnet! Wäh-
renddessen kocht Hermine vor Eifersucht, will
aber ihre Gefühle auf keinen Fall zeigen. 
Nur ein Schüler bleibt inmitten dieser pubertä-
ren Romanzen unbeeindruckt. Dracon Malfoy
verliert sich zusehends in dunklen Machen-
schaften. Der Film ist für Besucher ab 12 Jahr,
Filmlänge 153 Minuten, Eintritt 4 Euro.
Um 20.00 Uhr: 
„Horst Schlämmer – Isch kandidiere“
Horst Schlämmer (Hape Kerkeling), stellvertre-
tender Chefredakteur beim Grevenbroicher
Tagblatt, hat seinen Job endgültig satt. Er sucht
nach neuen Herausforderungen und beschließt,
in die Politik zu gehen und Bundeskanzler zu
werden. Er gründet die „Horst Schlämmer Par-
tei – HSP“ und bringt mit seinem ziemlich „hor-
stigen“ Wahlkampf die arrivierten Parteien
mächtig auf Trab. Eins führt zum anderen, und
so sieht sich Horst Schlämmer nicht nur inner-
halb kürzester Zeit als Vorreiter einer neuen Po-

Ihr Wahlbrief mit dem Stimmzettel muss bis
spätestens Sonntag, dem 27. September 2009,
18.00 Uhr bei der auf dem Wahlbrief angege-
benen Adresse eingegangen sein, um berück-
sichtigt werden zu können.

Kindertagesstätte
Heigelinsmühle 
Liebe Wählerinnen und Wähler, 
das Kindergartenteam der Kindertagesstätte
Heigelinsmühle möchte Ihnen den Wahlsonn-
tag am 27.9.2009 versüßen. Nachdem in unse-
rer Tagesstätte das Wahllokal für den Wahlbe-
zirk 03 eingerichtet ist, bieten wir in unserer
Einrichtung am Wahlsonntag einen Kuchen-
verkauf von 10.30 Uhr bis 16.00 Uhr an.
Der Kuchen wird von den Kindergarteneltern
gestiftet und der Erlös des Verkaufs kommt den
Kindern der Tagesstätte Heigelinsmühle zu
Gute. Auf Ihr Kommen mit viel Lust auf Kuchen
freut sich das Team der Kindertagesstätte Hei-
gelinsmühle.

Im neuen Teil des Güglinger Friedhofes:

Umgestaltungsarbeiten haben
begonnen

litik, sondern ist gleichzeitig auf der Flucht vor
der Polizei. Schlämmer und sein Praktikant Ulle
schaffen mit Glück und Kreativität das Unmög-
liche: Sie machen die Partei im Land bekannt.
Die HSP tritt tatsächlich als neue Partei bei den
Bundestagswahlen an, und als der Wahlsonn-
tag gekommen ist, sitzt der Parteivorsitzende
Schlämmer mit seinen begeisterten Anhängern
in der Stammkneipe in Grevenbroich. Alle star-
ren wie gebannt auf die Grafik mit der ersten
Hochrechnung: Jubel bricht aus! Hat Horst es
tatsächlich geschafft?
In tragenden Rollen sind praktisch sämtliche
namhafte Politiker, Musik- und TV-Stars der
Bundesrepublik zu bewundern. Der Film hat
keine Alterbegrenzung. Er läuft 92 Minuten und
kostet 4,50 Euro Eintritt.

Bundestagswahl 
am 27. September 2009
Beantragung von Briefwahl
Auch Personen, die am Wahltag verhindert sind
oder aus sonstigen Gründen das Wahllokal
nicht persönlich aufsuchen können, haben die
Möglichkeit, ihre Stimme durch Briefwahl ab-
zugeben.
Die Unterlagen für die Briefwahl stellt Ihnen
Ihre Stadtverwaltung zur Verfügung. Sie kön-
nen Sie entweder persönlich auf dem Rathaus
abholen oder mit Ihrer Wahlbenachrichti-
gungskarte schriftlich auf dem Postweg anfor-
dern. Wer den Wahlscheinantrag für einen an-
deren stellt oder die Unterlagen in Empfang
nimmt, muss durch schriftliche Vollmacht
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Der
letzte Termin für den Antrag auf Briefwahl ist
Freitag, der 25. September 2009, 18.00 Uhr.
Danach haben Sie nur noch unter besonderen
Umständen die Möglichkeit, einen Wahlschein
zu erhalten und zwar, wenn Sie Ihr Wahlrecht
erst nach Fristablauf erworben haben, wenn
Sie Ihren Wahlschein schuldlos nicht erhalten
haben oder wenn Sie plötzlich erkranken.
Das Rathaus hat dafür einen Bereitschafts-
dienst eingerichtet: 
Am Freitag, dem 25. September 2009, haben wir
zur Beantragung der Briefwahl bis 18.00 Uhr für
Sie geöffnet. Am Samstag, 26. September 2009
kann aus oben genannten Gründen von 10.00
Uhr bis 12.00 Uhr ein Wahlschein im Rathaus
beantragt werden und am Wahltag ist die Be-
antragung von Briefwahlunterlagen von 8.00
Uhr bis 15.00 Uhr im Rathaus möglich.

Bundestagswahl zur Abzocke im Internet
missbraucht
Suche nach „Wahl-O-Mat“ führt in Ver-
tragsfalle
Die Verbraucherzentrale warnt vor einem An-

bieter, der im Vorfeld der Bundestagswahl die

Internetseite www.wahl-o-mat.de der Bundes-

zentrale für politische Bildung missbraucht.

Wer zum Beispiel in den letzten Tagen über

Google „wahlomat“ eingab, bekam als ersten

Treffer einen Werbelink zur Seite www.wen-

waehle-ich-2009.de oder zur Seite www.wah-

linfo2009.de. Beantwortete man dort die Test-

fragen zur Bundestagswahl 2009, landete man

Vermutlich lockt er deshalb inzwischen mit
einer neuen Seite in eine Vertragsfalle.

Die Standesämter melden
Güglingen

Geburt
Am 9. September 2009 in Bad Friedrichshall;
Julian Gareis, Sohn von Alexander Gareis und
Irene Gareis geb. Seide, Güglingen, Schumann-
straße 3.

Eheschließung
Am 14. September 2009 in Brackenheim; 
Daniel Björn Krause, Brackenheim, Karlstraße 49,
und Patricia Dech, Güglingen, Lortzingstraße 5.

nach einigen Fragen auf einer Anmeldemaske,

in die persönliche Daten wie die Postanschrift

und das Geburtsdatum einzutragen waren:

Statt anonym und kostenlos wie auf der offi-

ziellen Seite der Bundeszentrale, stand ganz

unten auf der Internetseite klein im Fließtext,

dass der Test 60 Euro kosten soll. 

Aktuell will der Anbieter Belleros Premium

Media Ltd. aus Hamburg politisch interessierte

Verbraucher abkassieren. Inzwischen wurde

dieser Anbieter abgemahnt und aufgefordert,

zukünftig die irreführende und unlautere Wer-

bung sowie den Verstoß gegen die Preisanga-

benverordnung zu unterlassen. 
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Durch diesen Gebäudeabbruch ist es jetzt an
zentraler Ortsmitte in Güglingen möglich, die
Fläche südwestlich des schon bestehenden
Wohn- und Geschäftshauses neu zu bebauen.

Am 3. Oktober 
in der Herzogskelter:
„Johnny Cash – the Man in Black“
Mit einem „Kracher“ wird die neue Spielzeit in
der Güglinger Herzogskelter am Samstag, 3. Ok-
tober, um 20 Uhr eröffnet. Zum Auftakt gibt es
an diesem Feiertag ein musikalisches Portrait
des legendären Country-Sängers Johnny Cash.
Nils-Holger Bock ist in der Titelrolle zu erleben,
dazu sind Cornelia Corba, Joel Kirby, Gudrun
Schnitzer, Doreen Kutzke und Roland Heinrich
mit auf der Bühne.
Legendäre Country-Songs wie I Walk the Line,
The Beast in Me, Ring of Fire, Jackson, Once Be-
fore I Die, Life’s a Railway to Heaven, Keep on the
Sunny Side, Country Boy, Big River, This Train is
Bound for Glory werden von Nils-Holger Bock
und seiner Band live gesungen und gespielt.
Johny Cash – für einen Moment zurück: am
Samstag, 3. Oktober, 20 Uhr im Saal der „Her-
zogskelter“ in Güglingen. Karten gibt es im Güg-
linger Rathaus zum Stückpreis zwischen 18 und
24 Euro. Telefonische Bestellungen sind unter
07135/10824 möglich.

Am 10. Oktober im Ratshöfle:

„(K)eine Zeit für Helden“
Auch beim „Kulturflirt im Ratshöfle“ geht es
nach der Sommerpause weiter. Am Samstag, 
10. Oktober, kommt Thomas Schreckenberger mit
seinem Solo-Kabarett „(K)eine Zeit für Helden“.
Der Träger des Deutschen Kleinkunstpreises
zieht dabei eine Zwischenbilanz: Wenn man ein
Alter erreicht hat, in dem man sich nicht mehr
richtig jung, aber noch nicht richtig alt fühlt
(zumindest nicht jeden Tag), dann kommt so
langsam die Überzeugung: Früher war doch
alles besser! Die Renten waren sicher, religiö-
sen Fanatismus kannte man nur von der CSU
und es gab noch keine Leute, die im August mit
Skistöcken durch den Wald liefen.
Ein Programm über gestern, heute und morgen,
über Politik, Gesellschaft und das Leben. Und
natürlich dürfen auch die Helden von heute
nicht fehlen: Der Kaiser Franz, die Angie, der Ed-
mund und wie sie alle heißen – nicht persön-
lich, aber als beängstigende Parodien … Und das
muss dann aber wirklich reichen!
Thomas Schreckenberger ist Träger mehrerer
Kleinkunstpreise und durfte sein Gesicht auch
schon im Fernsehen zeigen, unter anderem bei
„Ottis Schlachthof“.
Karten gibt es zum Stückpreis von 12 Euro (er-
mäßigt 10 €) im Rathaus Güglingen. Telefoni-
sche Reservierungen sind unter 07135/10824
möglich. Per E-Mail geht’s mit der Adresse
stadt@gueglingen.de.

„Diatreff“ – Winterhalbjahr
2009/2010
Wer möchte Bilder zeigen?
Im kommenden Winterhalbjahr sind an folgen-
den Terminen „Diatreffs“ in der „Herzogskelter“
geplant:
Jeweils am Mittwoch – 16.00 Uhr
• 18. November 2009 – Thomas Schenker aus

Güglingen – „Südasien/Südostasien“
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Der darüber liegende Bereich, in dem Kindergräber angelegt sind, wird neu geordnet und mit wei-
teren acht Kindergräbern ausgestaltet. Im Zusammenhang mit dieser Neuordnung werden 80 lau-
fende Meter Wegfläche erneuert.
Bei der Aussegnungshalle wird der westlich angrenzende Flächenbereich mit dem Erdlager kom-
plett neu gestaltet. Das vorhandene Erdlager wird abgebrochen und nördlich der Aussegnungs-
halle neu platziert. Zwei große Behältermulden werden angelegt, damit Erde und Grünzeug ge-
ordnet gelagert bzw. entsorgt werden können. Eine neue Zaun- und Toranschlage wird von Mayer
Metalldesign aus Güglingen in diesem Bereich installiert.

Die Pflasterfläche beim jetzigen Erdlager und vor den Toilettenanlagen wird ebenfalls erneuert.
Dabei wird das Niveau des gepflasterten Bereiches teilweise angehoben und so ein stufenloser
Übergang in den Toilettenbereich der Aussegnungshalle geschaffen. Neue Sitzbänke und Hecken-
pflanzungen sind als abschließende Maßnahmen vorgesehen.
Der Auftragnehmer und die Stadtverwaltung gehen davon aus, dass diese Arbeiten bis
Anfang/Mitte November abgeschlossen werden können. Die Friedhofsbenutzer und -besucher wer-
den um Verständnis für den Baulärm während der Umgestaltungsarbeiten gebeten.

Am 17. September hat die Firma Biegert aus Leingarten mit den Umbauarbeiten im Güglinger
Friedhof begonnen. Im neuen Teil des Friedhofes wurden an der Westgrenze die beiden Garagen
beim Erdlager abgebrochen. Diese Garagen waren in der Vergangenheit vom städtischen Bauhof
als Materiallager benutzt worden und werden jetzt nicht mehr gebraucht.
Auf der Fläche (unser Bild) sollen jetzt 85 weitere Urnengrabfelder angelegt werden.

Abbrucharbeiten abgeschlossen
Das Gebäude Schafhausplatz 6 in Güglingen gibt es nicht mehr. In der vergangenen Woche hat
die Firma Dintenfelder aus Schwaigern den städtischen Auftrag ausgeführt und das einstige Wohn-
haus fachgerecht abgebrochen.



• 2. Dezember 2009 – Robert Müller aus Güg-
lingen „Nordindien“

• 13. Januar 2010
• 3. Februar 2010 – Friedrich Jürgen Kühne aus

Güglingen-Eibensbach – „Eine Entdeckungs-
reise durch die Ortschaften des Zabergäus“

• 10. März 2010
Wer möchte einen Diatreff gestalten? Bitte
Anruf bei der Stadtverwaltung Güglingen – Tel.
10822.

Jagdpachtvertrag läuft aus  
Zum 31.03.2010 läuft der Vertrag über die Ver-
pachtung der Jagd auf Gemarkung Güglingen,
Frauenzimmern und Eibensbach aus.
Der neue Pachtvertrag läuft über einen Zeit-
raum vom 1.4.2010 bis 31.03.2019 und umfasst
ca. 1.150 ha Feld und 81 ha Wald.
Bewerben können sich Jagdscheininhaber mit
Jagdberechtigung. Bei entsprechender Nach-
frage werden Personen die in Güglingen, Ei-
bensbach oder Frauenzimmern wohnen oder
Jagdgenossen sind, bevorzugt.
Interessenten bewerben sich bitte schriftlich bis
12. Oktober 2009 bei der Stadt Güglingen, Frau
Wolfinger, Marktstr. 19/21, 74363 Güglingen
oder per E-Mail: inge.wolfinger@gueglingen.de.

Stadtpflege

Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen
Helferinnen und die zahlreichen Besucher, die
zum Gelingen unseres 15-jährigen Jubiläums
am 20. September beigetragen haben. Durch
Sie alle war es ein großer Erfolg.

Unsere Bilder vermitteln einen kleinen Eindruck
von der Geburtstagsfeier, die bei strahlendem
Sonnenschein in und am Pavillon veranstaltet
worden ist.

PAVILLON
Gartacher Hof

• Der Plakatierungszeitraum beträgt max. 14
Tage vor Veranstaltung. Dadurch werden
mögliche Überschneidungen so gut wie mög-
lich verhindert. 

• Die Plakatierung erfolgt idealerweise mit
einer Haftmagnetfolie, die durch den Ver-
ein/Gewerbetreibenden angefertigt werden
muss. Hier gibt es aber auch Varianten, bei
welchen nur das Datum geändert werden
muss und somit für eine dauerhafte Werbung
eingesetzt werden kann. Ansonsten können
die Plakate per Haftmagnete befestigt wer-
den. 

• Beim Druck ist darauf zu achten, dass die
Rückseite der Plakate nicht gummiert wird, da
diese Plakate bei Regen ankleben. 

• Sollte die Tafel beschmutzt oder beschädigt
werden, werden die entstandenen Kosten
dem Verursacher in Rechnung gestellt. 

• Durch den Einsatz der Plakatierungstafeln
sollen keine Werbetafeln mehr von Ortsan-
sässigen gestellt werden, diese werden auch
nicht mehr genehmigt.

Des Weiteren gibt es auch die Möglichkeit der
Bannerwerbung, die in letzter Zeit verstärkt ge-
nutzt wird. Auch diese Art der Werbung ist
rechtzeitig beim Ordnungsamt anzumelden.
Der Werbezeitraum beträgt wie bei den Plaka-
ten max. 14 Tage. 
Für Vereine ist sowohl die Plakat- als auch die
Bannerwerbung kostenlos, Gewerbetreibende
bezahlen eine Gebühr. Auskunft gibt gerne das
Ordnungsamt der Stadt Güglingen.

Schornsteinreinigung in
Eibensbach
Ab Donnerstag, 1. Oktober, werden die Schorn-
steine in Eibensbach gereinigt. Betroffen sind
sämtliche Gebäude, in denen überwiegend mit
Öl-Kachelöfen (bis 11 kW Nennwärmeleistung),
Öl-Einzelöfen und mit festen Brennstoffen ge-
heizt wird.
Zuständig ist Bezirksschornsteinfegermeister
Ulrich Heidinger, Blankenhornstraße 12, 74336
Brackenheim, Tel. 07135/3226, Fax 0715/
962454.

Fundamt Güglingen
Beim Fundamt Güglingen wurde 1 Fahrrad-An-
hänger abgegeben. Besitzansprüche können
während den üblichen Dienststunden im Zim-
mer 3 geltend gemacht werden. 

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie

jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der

betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-

tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-

chen und einem interessanten Programm mit

Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-

nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-

ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.

Nächster Treff:
Dienstag, 29. Sept. Herr Dühring kommt und

stellt uns essbare und giftige Wildfrüchte vor.

Gehwegreinigungspflicht nicht
vergessen!
Der Herbst steht schon wieder in den Startlö-

chern. Und gerade dann, wenn Straßen und

Gehwege durch nasses oder feuchtes Laub so

manchen Verkehrsteilnehmer zu einer unfrei-

willigen Schlitterpartie verhelfen, sollten sich

Anlieger daran erinnern, dass es neben der win-

terlichen Räum- und Streupflicht auch eine all-

gemeine Gehwegreinigungspflicht gibt. Diese

erstreckt sich insbesondere auf die Beseitigung

von Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub. Die

Häufigkeit der Reinigung orientiert sich dabei

nach den „Bedürfnissen des Verkehrs und der

öffentlichen Ordnung“, das heißt nach dem

Grad der Verschmutzung.

Übrigens – wo Gehwege nicht vorhanden sind,

muss die entsprechende Fahrbahnfläche in

einer Breite von 1,50 m gereinigt werden.

Werbemöglichkeiten für die
Güglinger Vereine und Gewer-
betreibenden
Seit März 2008 besteht in Güglingen an sieben

Ortseingängen die Möglichkeit zur Werbung für

Güglinger Vereine und Firmen.

Diese wird auch in der Zwischenzeit sehr gut

angenommen und genutzt. Wir wollen an die-

ser Stelle nochmals für alle Nutzer die Bedin-

gungen bekannt geben, da es doch manchmal

zu Missverständnissen kommen kann.

• Die Plakatierung auf den Plakatierungstafeln

muss beim Ordnungsamt der Stadt Güglingen

(Tel. 108-37 oder E-Mail: katrin.stoehr-

klein@gueglingen.de) rechtzeitig angemel-

det und genehmigt werden. 
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Jugendzentrum Güglingen



Aufgrund der hohen Arbeitsbelastung des Bau-

hofs wurde die Pflege mancher Grünanlagen

zurückgefahren u. a. auch die Pflege des Erd-

walls, der den alten Sportplatz vom Jugendzen-

trum abgrenzt.

Auf Bitten der Stadtverwaltung und des Leiters

des Jugendzentrums haben sich dieses Jahr 

Jugendliche bereit erklärt gemeinsam mit dem

Bauhof den Erdwall am alten Sportplatz von 

Disteln, Schlingpflanzen und anderem Wildge-

wächs zu befreien. Zu Beginn der Ferien konn-

te dies endlich in die Tat umgesetzt werden.

Danke hierfür an die Helfer.

Einen Neuanstrich haben Teile der Holzfassade

am Jugendzentrum und der Eingangsbereich

verpasst bekommen. Die Arbeiten wurden von

der Fa. Jänsch aus Güglingen durchgeführt.

In Eigenregie hingegen wurde der Billardraum
im JuZe neu gestrichen. 

Die Vorarbeiten hierzu haben sich als anstren-

gender und vor allem staubiger erwiesen als er-

wartet, da zuerst rundum die dunkelblaue Lat-
exfarbe abgeschliffen werden musste, die bis in

Hüfthöhe aufgetragen war.

Am Ende waren aber alle zufrieden und die
Rückmeldungen der Besucher sind durchweg

positiv. Marc Simon

Damit das Wagnis kalkulierbar bleibt hat er als

Begleiter Claudio Rizzi gewinnen können, der

Lehrbeauftragter an der Musikhochschule

Stuttgart ist und eine langjährige Aufführungs-

praxis u. a. bei Konzerten mit den Berliner Sym-

phonikern oder bei den Ludwigsburger Schloss-

festspielen hat. Sicher wird es auch für manche

der Zuhörer ein erster Versuch mit Wagner sein.

Seien wir gespannt auf den späten Sonntag-

nachmittag am 11. Oktober und auf die Begeg-

nung mit Richard Wagner. Eintritt: 6 €.

Basteln im Jahreslauf – Herbst
Montag, 12. Oktober, 15 Uhr

Es ist nicht mehr zu übersehen, es herbstelt.

Auch unsere Bastelfreunde ab der zweiten Klas-

se treffen sich um Heike Schmid und hören an

diesem Montagnachmittag eine herbstliche

Geschichte. Anschließend basteln wir wieder

etwas Jahreszeitliches. Das Thema – soviel sei

verraten – heißt Igel. Wie immer ist der Kosten-

beitrag 1 EUR und auch hier sollten sich die Kin-

der in der Mediothek anmelden.

Sprechstunde 
der Landkreis-Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?

Herr Stähle vom Allgemeinen Sozialen Dienst

des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich

Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,

Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-

stützung an. Die Außen-Sprechstunde findet

nach Terminvereinbarung im Zimmer 10 des

Rathauses Güglingen, Marktstr. 19 – 21, Güg-

lingen statt. Termine können vorab unter Tele-

fon 07131/994-241 vereinbart werden.

Freitag: Märchenzeit
Heute Nachmittag, 25.9., 16
Uhr, heißt es Märchenzeit
mit Petra Metsch. Sie erzählt
das Märchen vom alten Kof-
fer. Alle kleinen Märchen-

freunde ab 5 Jahren sind eingeladen zu einer hal-
ben Stunde erzähltes Märchen. Eintritt 50 Cent.
Montag: Fliegender Teppich
Am Montag, 28.9., um 14.30 Uhr und noch ein-
mal um 15.30 Uhr, versammeln sich wieder alle
kleinen Bilderbuch- und Bastelfreunde ab 5 Jah-
ren auf dem Fliegenden Teppich um Cornelia
Bäzner und hören sich eine Bilderbuchgeschich-
te an. Danach wird etwas Passendes gebastelt.
Kosten 1 EUR. Anmeldung in der Mediothek!
Richard-Wagnernachmittag
Sonntag, 11. Oktober, 16.30 Uhr:
Michael Seil war bis zu den Sommerferien zehn
Jahre lang Lehrer an der Realschule. Außerhalb
der Schule kannte mancher Ihn von seinen ge-
meinsamen Veranstaltungen, die er regelmäßig
in Zusammenarbeit mit der Mediothek mitge-
staltete. Was nicht jedem bekannt war, ist seine
intensive Tätigkeit als Musikforscher und Refe-
rent sowie Sammler historischer Tonaufnahmen.
Erst vor einigen Jahren hat er eine komplette
CD-Reihe mit den ältesten Wagneraufnahmen
ediert. Er ist ein Liebhaber des Operngesangs
und hat fast alle Stimmen gehört, die es seid Er-
findung der Tonaufnahme gibt. Seit einigen Jah-
ren nimmt er an der Oper in Stuttgart Gesangs-
unterricht. Nun wagt er es, selbst auf die Bretter
zu stehen. „Ein Versuch über Richard Wagner“
nennt er seinen Wagnernachmittag mit Liedern
aus dem Ring des Nibelungen und aus Parsifal.
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Sie gingen aus eigenem Antrieb: Simone Kraiß

und Phillip Arnold von den Freien Bürgern hat-

ten nicht mehr für den Gemeinderat kandidiert.

Doch ganz einfach war der Abschied am Mitt-

wochabend dann doch nicht. Phillip Arnold ge-

hörte dem Gemeinderat seit 1994 an. „Als Ver-

treter der Privatwirtschaft haben Sie immer Ihr

Augenmerk auf Effizienz der Verwaltung und

Folgekosten bei investiven Maßnahmen gerich-

tet“, sagte Bürgermeister Dieter Böhringer in sei-

ner Abschiedsrede. „Gleich zu Beginn waren Sie

bei unserer Großbaumaßnahme „Gemeindezen-

trum“ ein wertvoller Berater in baulichen Fragen

gewesen. Als Mitglied des Handels- und Gewer-

bevereins waren Sie auch immer das Bindeglied

zu Handel und Handwerk in unserer 

Gemeinde“, lobte Böhringer. In Anerkennung sei-

ner Leistungen überreichte Böhringer die Ver-

dienstmedaille der Gemeinde in Silber. Simone

Kraiß, so Böhringer, habe ihre Erfahrung als Mut-

ter in Sachen Skater-Bahn und Kindergartenent-
wicklung ebenso eingebracht wie ihre berufliche
Erfahrung, die bei personellen Entscheidungen
von großer Hilfe gewesen seien. 
Die beiden Verabschiedungen schlossen sich
einem Rückblick Böhringers auf die vergangene
Wahlperiode an. „Sachdienlich und aufgabenori-
entiert“ sei geschafft worden, attestierte der
Rathauschef dem Gremium. 56 Gemeinderats-
sitzungen mit 444 öffentlichen und 229 nicht-
öffentlichen Beratungspunkten hatten die Ge-
wählten zu bewältigen. Niedergeschlagen hat
sich diese Arbeit unter anderem auf 2890 Seiten
Protokoll. Erreicht hat das Gremium eine „rein
rechnerische Nullverschuldung“, betonte Böh-
ringer, obwohl rund 3,7 Millionen Euro investiert
wurden. Er hob die Entwicklungsmaßnahme
Weiler, das Sanierungsprogramm für Pfaffenho-
fens „Ortsmitte Süd“ oder auch die Einrichtung
des Kleinspielfeldes hervor. Im August habe das
Regierungspräsidium den Zeitpunkt für den Be-
ginn des Baus der Umgehungsstraße für 2012
bestätigt. „Sie haben mit dem mutigen Beschluss
einer Kostenbeteiligung zumindest für eine Be-
schleunigung gesorgt. Ein Vorwurf, dass von
kommunaler Seite nicht alles unternommen
wurde diese Maßnahme endlich anzupacken,
kann Ihnen auf jeden Fall nicht gemacht wer-
den“, versicherte Böhringer, der sich für den Ein-
satz, die geleistete Arbeit und den Verzicht auf
materielle Vorteile bei allen bedankte. (bi)

Verabschiedung im Gemeinderat



waltungsverband Oberes Zabergäu delegierte

der Rat Gertrud Schreck und Peter Raubinger

(FB) sowie Martin Rösinger (FWV). Persönliche

Stellvertreter sind Armin Durst, Angela Tränkle

(FB) und Eberhard Klooz (FWV). Die Belange der

Gemeinde Pfaffenhofen im Zweckverband

„Obere Zabergäugruppe“ wird künftig Erich

Bauer (FWV) vertreten. Sein Stellvertreter ist

Kurt Lägler (FB). In den Kindergartenausschuss

entsandt wurden Hans-Joachim Heinz (FWV)

und Armin Durst (FB). Persönliche Stellvertreter

sind Andreas Oehler (FWV) und Gertrud Schreck

(FB). (bi)

Gemeinderatssitzung
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am

Mittwoch, 30. September 2009, um 19.30
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses wird

freundlichst eingeladen.

Tagesordnung
Öffentlich
1. Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 22.07.2009 

2. Bürgerfragestunde

3. Interkommunaler Kostenausgleich für Kin-

derbetreuung

4. Feststellung der Jahresrechnung 2008 und

Rechenschaftsbericht

5. 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nach-

tragshaushaltsplan 2009 

hier: Beratung und Beschluss 

6. Erwerb eines Bauhoffahrzeuges 

7. Annahme einer Spende

8. Bekanntgaben und Sonstiges 

Anschließend ist nichtöffentliche Sitzung. 

Allgemeine Kaminreinigung in
Pfaffenhofen
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab 28.

September 2009 in Pfaffenhofen durchgeführt.

Gereinigt werden Schornsteine von Einzelfeu-

erstätten für feste und flüssige Brennstoffe, die

in der üblichen Heizperiode regelmäßig benutzt

werden. 

Bezirksschornsteinfegermeister

Eberhard Conz, Amselreut 12

74363 Güglingen, Tel. 07135/12721

Recyclinghof Pfaffenhofen am
Freitag, 2. Oktober, 
von 15 – 18 Uhr geöffnet!
Da am 3. Oktober 2009 der Recyclinghof wegen
des Feiertags geschlossen bleibt, wird er am
Freitag, 2. Oktober, von 15:00 bis 18:00 Uhr 
außerordentlich geöffnet. 

Beantragung
Briefwahlunterlagen!
Die Wahlbenachrichtigungskarten für die Bun-
destagswahl wurden versendet. Für den Fall,
dass Sie am 27. September 2009 verreist sein
sollten oder sonst über keine Möglichkeit ver-
fügen,  das Wahllokal am Wahlsonntag zwi-
schen 8.00 Uhr und 18.00 Uhr aufzusuchen,
können Sie Ihre Stimmen auch per Briefwahl
abgeben. Die Unterlagen für die Briefwahl stellt
Ihnen Ihre Gemeindeverwaltung zur Verfügung.
Sie können Sie entweder persönlich auf dem
Rathaus abholen oder mit Ihrer Wahlbenach-
richtigungskarte schriftlich anfordern.
Der letzte Termin für den Antrag auf Brief-
wahl ist Freitag, der 25. September 2009,
18.00 Uhr.
Ihr Wahlbrief mit den Stimmzetteln muss bis
spätestens Sonntag, dem 27. September
2009, bis 18.00 Uhr bei der auf dem Wahl-
brief angegebenen Adresse eingegangen sein,
um berücksichtigt werden zu können.
Beantragung über das Internet
Zur Bundestagswahl können Wahlscheine
neben den herkömmlichen Beantragungsarten
auch in dokumentierbarer elektronischer Form
beantragt werden. 
Wir bieten für Sie zur Bundestagswahl die Be-
antragung eines Wahlscheines per Internet auf
unserer Homepage www.pfaffenhofen-wu-
ertt.de unter der Rubrik „Bürgerinfo - Bean-
tragung Briefwahlunterlagen online“ an.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden
Sie sich bitte an Frau Hoffarth unter Tel.
07046/9620-0 oder den Wahlleiter Herrn
Schuh, Tel. 07046/9620-21.

Wasserzins-/Abwasser-
gebührenvorauszahlung
Am 30. September 2009 werden die Vorauszah-
lungsbeträge auf den Wasserzins und die Ab-
wassergebühr in der Gemeinde Pfaffenhofen
für das abgelaufene Kalendervierteljahr zur
Zahlung fällig. Die Höhe der Vorauszahlungen
wurde im letzten Abrechnungsbescheid festge-
setzt.
Die Abgabepflichtigen erhalten hierüber keinen
gesonderten Bescheid.
Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und
Mahngebühren erhoben werden müssen, wird
um termingerechte Zahlung gebeten. 
Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich am
Lastschriftverfahren beteiligen, werden die Be-
träge zum Fälligkeitstag von ihrem Bankkonto
abgebucht. 

Bitte halten Sie den

Redaktionsschluss ein!

Danke!

Schwer zufrieden sind die Pfaffenhofener mit
ihrer Bürgervertretung. Denn nach der Neuwahl
im Juni gibt es nur ein neues Gesicht in der Rats-
runde. „So wurde eine Besonderheit durch eine
andere abgelöst“, schmunzelte Bürgermeister
Dieter Böhringer in seiner Rede zur Verpflich-
tung des Gemeinderats. Die Erklärung: In der
letzten Wahlperiode gab es ein Überhangman-
dat, statt der gewohnten zwölf Ratsmitglieder
nahmen 13 die Amtsgeschäfte wahr. Das ist nun
vorbei. Doch zum ersten Mal seit der Gemein-
dereform in den 70ern konnte der Rathauschef
nur ein neues Ratsmitglied begrüßen: Jochen
Böckle wurde für die Freien Bürger (FB) in den
Rat gewählt. Freie Bürger und Freie Wählerver-
einigung (FWV) haben nunmehr jeweils sechs
Sitze. Ihnen allen gab Böhringer gute Ratschlä-
ge für die neue Amtsperiode mit: Die finanziel-
le Machbarkeit sei bei jedem Vorhaben im Auge
zu behalten, mahnte er. Die Misere der kommu-
nalen Finanzen werde in den kommenden Jah-
ren nicht nur ein Jammern auf hohem Niveau
sein. Deshalb forderte er: „Lassen Sie sich vom
gesunden Menschenverstand leiten und nicht
von Unterschriftslisten blenden.“ Aber er zitier-
te auch Winston Churchill: „Ein Optimist sieht
eine Gelegenheit in jeder Schwierigkeit. Ein
Pessimist sieht eine Schwierigkeit in jeder Ge-
legenheit.“ Böhringers Fazit: „Lassen Sie uns
Optimisten sein, ein Team mit der notwendigen
Kreativität, das die Zukunft als Gelegenheit be-
trachtet.“ Zur Fortschreibung des im Finanzplan
aufgeführten Zukunftsprogramms zählte er die
innerörtlichen Straßen, die als Folge der ge-
planten Umgehungsstraße umgestaltet werden
müssen, die bedarfsgerechte Erschließung von
gewerblichen Flächen, den vernünftigen Aus-
bau der Kinderbetreuung und weitere Schritte
hin zum Stadtbahnprojekt Zabergäu. Er bat die
Rätinnen und Räte um eine weiterhin gute Zu-
sammenarbeit zum Wohle der Gemeinde. Dass
diese nicht gefährdet ist, zeigte der Gemeinde-
rat in der anschließenden einvernehmlichen
Besetzung der beiden Bürgermeister-Stellver-
treter und auch der Ausschüsse. Erneut wurden
Kurt Lägler (FB) zum ersten Bürgermeister-
Stellvertreter und Gerhard Stuber (FWV) zum
zweiten Bürgermeister-Stellvertreter ernannt.
Zu ordentlichen Mitgliedern im Gemeindever-
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Vormerken!
Motorradfahrer-Gottesdienst ...

... wieder am Sonntag, 4. Oktober, auf dem Trau-

tenhof bei Jagsthausen. 

Sonntag, 27. September

09:30 Uhr Gottesdienst (Lörincz) Das Opfer

geben wir für die Jugendarbeit in

Gemeinde und Bezirk

09:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab 5

Jahren. 

Montag, 28. September

19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alkohol-

problemen/Drogenproblemen und

deren Familienangehörigen (Kir-

che, 2. Stock)

Dienstag, 30. September

10:00 bis Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. Stock

11:30 Uhr (Infos bei D. Buyer, Tel. 964001)

Mittwoch, 23. September

09:30 bis Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. Stock

11:00 Uhr (Infos bei J. Mihaljevic, Tel. 936473)

14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs)

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels)

19:00 Uhr JesusHouse

Donnerstag, 1. Oktober

20:00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 2. Oktober

16:00 bis Abgabe der Erntegaben in der

18:00 Uhr Kirche

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

Meinen eigenen Glauben
entdecken – Glaubenskurs an
10 Abenden
In der letzten Rundschau

habe ich schon einige Infor-

mationen zu diesen zehn Ge-

sprächsabenden gegeben. Hier noch etwas

mehr:

Zunächst zum Termin: Das erste Treffen findet

am Donnerstag, 15. Oktober, statt. An diesem

Abend besprechen wir auch, ob der Donnerstag

geeignet ist, oder ob wir einen anderen Wo-

chentag auswählen sollen.

Jetzt will ich Ihnen noch die Themen nennen,

um die es an den Abenden gehen soll:

Wo begegne ich eigentlich Gott?

Warum musste Jesus sterben, obwohl er doch

keinem etwas Böses tat?

Gibt es Argumente für die Auferstehung Jesu?

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Allg. kirchliche Nachrichten
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Predigttext: Johannes 11,1(2)3.17-27 (41-45)

Wochenspruch: Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben und ein un-
vergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium.

2. Timotheus 1,10.

Wochenlied: „O Tod, wo ist dein Stachel nun“ (113 EG)

Verschiedene Arten, wie man beten kann.

Was bedeutet Taufe und Abendmahl

Heiliger Geist – wer ist das?

Wie kann ich mit Geld umgehen?

Leid – warum?

Und schließlich noch eine Bitte: Erzählen Sie

anderen von diesem Kurs und laden Sie dazu ein.

Ich freue mich auf die Begegnungen mit Ihnen.

Ihr Pfarrer Kern

Vorschau: Gemeindetreffen zum Erntedank

Am 4. Oktober laden wir herzlich ein zum Ern-

tedank-Festgottesdienst um 9.30 Uhr in der

Mauritiuskirche. Die Kindergartenkinder und

der Posaunenchor gestalten diesen Gottes-

dienst mit.

Wie in den Jahren  vor der Gemeindehausreno-

vierung treffen wir uns anschließend wieder

zum Mittagessen und Nachmittagskaffee im

Gemeindehaus, Oskar-Volk-Straße 14. Freuen

Sie sich auf Maultaschen, auch vegetarisch, und

Kartoffelsalat. 

Spiele für Kinder sind vorbereitet. Fürs Büfett

zum Kaffee sind wir dankbar für reichliche 

Kuchenspenden.

Damit das Fest auch gelingen kann, sind wir auf

Helfer am Samstagvormittag und vor allem am

Sonntag angewiesen. Bitte melden Sie sich bei

Wiltraut Müller, Tel. 5193, wenn Sie uns durch

Ihre aktive Mithilfe unterstützen wollen.

Der Erlös dieses Tages ist ein Beitrag zur Finan-

zierung der Gemeindehaus-Renovierung.

Abgabe der Erntegaben 
Am Sonntag, 4. Oktober , ist Erntedankfest. Zum

Schmücken des Altars bitten wir wieder um

Erntegaben. Diese können am Freitag, 2. Okto-

ber, in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr in der

Mauritiuskirche abgegeben werden. Wir bitten

Sie, Ihre Behältnisse zu kennzeichnen und in-

nerhalb von zwei Wochen wieder selbst abzu-

holen. Danke. Wem es nicht möglich ist, die Ern-

tegaben selbst in die Kirche zu bringen, melde

sich bitte bei Herrn Schuster, Tel.

0160/2201939. Mit den Erntegaben unterstüt-

zen wir das Lebenszentrum Adelshofen. 

Das Opfer geben wir je zur Hälfte an des Le-

benszentrum Adelshofen und an Brot für die

Welt.

Samstag, 26. September 

19.15 Uhr Vorabendmesse in Brackenheim

(Messintention für Julius Nied

und Maria Gökeler)

Caritas-Sonntag, 27. September 

09.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium

St. Michael auf dem Michaels-

berg, festlich umrahmt vom Chor

„Concordia“ aus Bönnigheim; 

10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Güglingen;

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim

Montag, 28. September

14.00 Uhr Frauen begegnen sich ... - Abfahrt

in Brackenheim beim Gemeinde-

haus, Heuchelbergstr. 28;

18.00 Uhr Jungpfadfinder (11 – 14 Jahre)

Dienstag, 29. September 

09.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück in

Brackenheim im Gruppenraum;

17.00 Uhr Wölflinge (6 – 11 Jahre);

18.30 Uhr Pfadfinder (14 – 16 Jahre);

19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim

Mittwoch, 30. September 

19.30 Uhr Elternabend für die Erstkommu-

nioneltern 2010 im Gemeinde-

haus in Stockheim

Frauen begegnen sich ... - Fahrt ins Blaue
Wir laden alle Frauen am Montag, 28.09., zu

einer Fahrt ins Blaue ein. Wir treffen uns um

14.00 Uhr zur Abfahrt am Gemeindehaus, Heu-

chelbergstr. 28. Wir bilden Fahrgemeinschaften.

Dekanats-Wallfahrt „Miteinander auf dem
Weg“
Am Samstag, 26. September, lädt das Dekanat

Heilbronn-Neckarsulm zur Wallfahrt ein.

Die 13 km lange Strecke geht von Talheim nach

Neckarwestheim und Ilsfeld. 

Beginn 13.30 Uhr in Talheim, Ende 19.30 Uhr

nach dem Gottesdienst in Ilsfeld. (Rückfahrt mit

dem Bus möglich.)

Caritas-Sonntag am 26./27. September 09
Die Caritas bittet für die Erfüllung ihrer vielfäl-

tigen Aufgaben um Ihre Unterstützung.

Armut, Ausgrenzung und Isolation bekämpfen

– dafür setzt sich die Caritas mit ihrer Kampa-

gne ein. Sie nimmt Menschen in den Blick, die

durch Arbeitslosigkeit, eine Suchterkrankung,

Überschuldung oder psychische Probleme in

materielle Not geraten sind und ein Leben am

Existenzminimum führen. 

Es geht darum, die Spaltung zwischen Bürgern

mit einer gesicherten Existenz und denen, die

„am Rande“ leben, zu verhindern. 

Dazu braucht es aus Sicht der Caritas neben

veränderten sozialpolitischen Rahmenbedin-

gungen auch die Aufmerksamkeit für die Situa-

tion des Anderen und einen sensiblen und re-

spektvollen Umgang miteinander. 

Pfarrbrief
Der Pfarrbrief wurde zum Druck weitergeleitet.

Wir erwarten die neue Ausgabe zum Wochen-

ende 26./27.09. 

Wir bitten die Pfarrbriefausträger, Kontakt mit

dem Pfarrbüro aufzunehmen.

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 

Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 

Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;

Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080

Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de



Freitag, 25. September
17.00 bis Jungscharnachmittag im Ev. Ge-
18.30 Uhr meindehaus mit folgenden Jung-

scharen:
• Jungschar für Mädchen (3. bis
5. Klasse) 
heute: Bachwanderung; (bitte
mitbringen: alte Schuhe oder
Crogs, kurze Hose oder Badehose
und Handtuch)
• Jungschar für Mädchen und
Jungs (1. oder 2. Klasse)
heute: Bachwanderung (bitte
mitbringen: alte Schuhe oder
Crogs, kurze Hose oder Badehose
und Handtuch)

19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe

Sonntag, 27. September
09.30 bis Kinderkirche mit Frühstück im
11.30 Uhr Gemeindehaus
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Pfarrer Aichele-Tesch, Weiler)

Dienstag, 29. September
09.15 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Mittwoch, 30. September
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum unter der Marienkir-
che; gemeinsame Abfahrt mit
dem Fahrrad: 14.10 Uhr ab Ge-
meindehaus Frauenzimmern

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum der
Marienkirche Eibensbach

Vorschau: 

Sonntag, 4. Oktober – Erntedankfest:
10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest

in der Martinskirche mit den Kin-
dern und Erzieherinnen des
evang. Kindergartens.

Hinweis:
Erntegaben für das Erntedankfest:
am 4. Oktober für die Karlshöhe (Ludwigstafel
e. V.): Abgabe: Am Freitag, 2. Oktober, und
Samstag, 3. Oktober, zwischen 9.00 Uhr und
19.00 Uhr können die Erntegaben für den Kir-
chenschmuck und die Karlshöhe in der Garage
vor dem Pfarrhaus abgegeben werden.

Freitag, 25. September
18.00 Uhr Bauschau Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF

Sonntag, 27. September
10.30 Uhr Gottesdienst (Mutter-Kind-Mög-

lichkeit in der Sakristei)
Predigt: Ich bin die Auferstehung
und das Leben. Wer an mich
glaubt, der wird leben auch, wenn
er stirbt. (Joh. 11,1-45 – bitte vor-
her aufmerksam lesen!)
Lieder: 107, 1-3/Psalm 139/111,
1-3/111, 13-15 /100 1-5 

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

18.30 Uhr Altpietistische Gemeinschafts-

stunde

Montag, 28. September

20.00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 29. September

07.30 bis Pfarramt durch Sekretärin besetzt

09.30 Uhr

09.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Sylvia Durst, Tel. 07046/7344) 

Ab 12.00 Uhr Mittagstisch von Pfeffer und Salz

14.00 bis Pfarrer im Pfarramt persönlich er-

17.00 Uhr reichbar

18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß`“ - für Mädels

und Jungs ab der 1. Klasse 

19.30 Uhr Mitarbeitersitzung der Jugend-

mitarbeiter

Mittwoch, 30. September

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

19.30 Uhr Bastelkreis

Donnerstag, 1. Oktober

07.30 bis Pfarramt durch Sekretärin besetzt

09.30 Uhr

Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

19.00 Uhr TeenPoint – Wir fangen wieder an

Freitag, 2. Oktober

15.00 bis Abgabe der Erntegaben an der 

18.00 Uhr Kirche (ebenso am Samstag von

9.00 - 12.00 Uhr)

20.00 Uhr Posaunenchor

Zum Mittagstisch 
lädt das Team von „Pfeffer und Salz“ am Diens-

tag, 29. September, ab 12 Uhr ins Gemeinde-

haus ein.

Es gibt: Suppe, Hackbraten mit Kartoffelbrei

und Gemüse, Dessert und ein alkoholfreies Ge-

tränk. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Voranzeige: Erntegaben
Dankbar freuen wir uns auf viele Gemeindeglie-

der, die mit Früchten aus Feld und Garten un-

sere Kirche zum Erntedankfest schmücken hel-

fen. Bitte bringen Sie Ihre Gaben am Freitag,

dem 2. Oktober von 15 – 18 Uhr zur Kirche oder

am Samstag von 9 – 12 Uhr. Falls jemand keine

Möglichkeit zum Transport hat, holt unser Herr

Waldemar Mayer die Gaben auch gerne bei

Ihnen zu Hause ab. 

Bitte melden Sie sich unter 7134.

Sonntag, 27. September 

09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Wend-

nagel und der Taufe von Henrik

Arno Mächtle

Dienstag, 29. September 

20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu

Mittwoch, 30. September 

09.30 Uhr Frauenfrühstück

Donnerstag, 1. Oktober 

19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates

Der Erntedankgottesdienst
findet erst am Sonntag, 11. Oktober 2009, statt.

Der Liederkranz Weiler und der Kindergarten

werden den Gottesdienst mitgestalten.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

Freitag, 25. September
17.00 Uhr Power Kids

Samstag, 26. September

18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 27. September
09.10 Uhr Gebetskreis
09.30 Uhr Gottesdienst 
09.30 Uhr Kinderstunde

Mittwoch, 29. September
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Freitag, 25. September 
17.30 bis Uhr Royal Rangers Stammtreff,
19.30 Uhr Jungen und Mädchen ab 9 Jahre

Sonntag, 27. September 
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung

Dienstag, 29. September 
17.00 Uhr Royal Rangers Startertreff, Jun-

gen und Mädchen ab 6 Jahre

Freitag, 25. September
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 27. September
09.20 Uhr Gottesdienst mit Kinderpro-

gramm in der Marienkirche (Pfar-
rer Wendnagel, Pfaffenhofen)

Dienstag, 29. September
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum

Mittwoch, 30. September
09.30 Uhr Krabbelkreis
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum unter der Marienkirche
20.00 Uhr Jugendtreff im Jugendraum

Sonntag, 4. Oktober
09.20 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest

in der Marienkirche mit den Kin-
dern und Erzieherinnen des Kin-
dergartens

19.00 Uhr Laternenumzug
Treffpunkt an der
Kirche. Alle Eltern
mit Kindern sind
herzlich eingela-
den.

Hinweis
Erntegaben für das Erntedankfest:
am 4. Oktober für die Karlshöhe (Ludwigstafel
e. V.):
Abgabe: Freitag, 2. Oktober, zwischen 17.00
und 20.00 Uhr können die Erntegaben für den
Kirchenschmuck und die Karlshöhe am unteren
Eingang der Kirche abgegeben werden.

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de 

Internet: www.emk.de/gueglingen
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Sonntag, 27. September
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 30. September
20.00 Uhr Bibelstunde

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim
Woche des Bürgerschaftlichen Engagements
Vom 2. bis 11. Oktober findet bundesweit die
„Woche des bürgerschaftlichen Engagements“
statt. Unter Schirmherrschaft von Horst Köhler
und Persönlichkeiten wie Sabine Christiansen
oder Christoph Metzelder werden in bunten
Veranstaltungen Ideen vorgestellt: Was können
junge und ältere Menschen voneinander ler-
nen? Wie können sie sich gegenseitig helfen,
auch wenn sie nicht familiär miteinander ver-
bunden sind?
Die Diakonische Bezirksstelle bietet hier Enga-
gement-Möglichkeiten in verschiedenen Berei-
chen: Ob im DiakonieWeltLaden Solidare, beim
Tafelmobil oder bei KiDi Hausaufgabenunter-
stützung – wir beraten Menschen gerne, was
sich für sie individuell eignet. Auch Plätze für
Praktikas junger Menschen (www.sozial-enga-
giert.de) sind vorhanden. Informieren Sie sich
unverbindlich im Internet oder direkt bei uns:
Diakonische Bezirksstelle Brackenheim, Tel.
07135/9884-0.
Unser Tip: Ebenfalls generationsverbindend ist
das neue Modell „Familienpaten“. Hier findet
am 1. Oktober, um 15.30 Uhr ein nächstes Tref-
fen statt. Herzliche Einladung!
Für eine Familie suchen wir dringend ein Stock-
bett und einen Kinderkleiderschrank. Bitte
wenden Sie sich an die Diakonische Bezirksstel-
le, Tel. Nr. 07135/9884-0. Vielen Dank für Ihre
Mithilfe. 

Diakonisches Werk Heilbronn
Sonntagskino der Diakonie
Die Diakonie lädt am 27. September, um 14.30
Uhr zum Sonntagskino für Senioren ins Univer-
sum Arthaus Kino in Heilbronn, Allee 4, ein. Das
Kino ist ab 14 Uhr geöffnet. Gezeigt wird der
bekannte und beliebte Film „Vom Winde ver-
weht“. Da der Film Überlänge hat, gibt es in der
Mitte eine Pause. Der Eintritt kostet 4,50 €. 
Info: Diakonisches Werk Heilbronn, Tel. 07131/
964490 oder 964435.
Radeln im Frühling in Andalusien
Das Diakonische Werk plant eine Radreise in
Andalusien vom 13. – 20. März 2010. 
Am 29. September 09 findet hierzu um 15.00
Uhr im Begegnungscafé der Diakonie in der
Schellengasse 9 eine nähere Vorstellung der
Reise statt. Die Reiseleitung hat Hans Teubner
übernommen. Nähere Informationen unter Tel.
964490 oder 964432.

Sonntag, 27. September 
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffentlich-

keit: Wie man geistig wach bleibt.  

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578
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10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbetrach-
tung mit Zuhörerbeteiligung anhand
des Artikels: Jesus nachahmen: Mit
Mut verkündigen (1. Thessalonicher-
brief 2:2).

Donnerstag, 1. Oktober 
19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium anhand

des Buches „Bewahrt euch in Gottes
Liebe“. Kapitel 10: Die Ehe: Ein Ge-
schenk von unserem Vater Jehova. 

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschule. •
Bibelleseprogramm für diese Woche:
4. Mose 30 bis 32. • Was passiert mit
uns, wenn wir sterben? • Wird allen
Christen himmlisches Leben in Aus-
sicht gestellt? 20.30 Uhr Dienstzu-
sammenkunft. Vorführungen und
Vorträge zum Gebrauch der Bibel.

Schulanfängergottesdienst

Am Samstag versammelten sich alle, um die
Einschulung der Erstklässler, aus Pfaffenhofen
und Weiler, zu feiern. Punkt 9.00 Uhr trafen die
Schulanfänger samt Familien und unsere Kin-
der des Kindergartens Rodbachstraße in der Kir-
che ein. Pfarrer Wendnagel eröffnete den Got-

Kindergarten 
Rodbachstraße Pfaffenhofen

Kindergarten Weiler

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

tesdienst zu Ehren der jetzt „Großen“ Kinder mit
einem Gebet. Spontan forderte er die Schulan-
fänger auf, mit ihm die Szene durchzuspielen,
als Jesus verlangte, dass seine Jünger die Eltern
mit ihren Kindern zu ihm lassen sollen. Denn
den Kindern gehört die Erde. 
Jetzt waren die Kleinen gefragt. Die Erzieherin-
nen stellten die Kids aus dem Kindergarten vor
dem Altar auf und sie sangen den neuen Erst-
klässlern ein eigens dafür einstudiertes Lied vor. 
„Voll Voll Volltreffer ...“
Alle klatschten freudig über die gelungene Vor-
führung. In den Gesichtern konnte man ein Lä-
cheln erkennen. Die Kleinen rutschten schnell
wieder auf ihre Bank zurück und der Gottes-
dienst ging weiter. Gegen 09.30 Uhr löste  unser
Pfarrer den Schulanfängergottesdienst auf.
Die Schulkinder gingen mit den Familien weiter
in die Gemeindehalle und die Kindergartenkin-
der teilweise nach Hause.
Vielen lieben Dank an den Pfarrer Wendnagel
für den Gottesdienst.
An die Mesner-Familie für die wunderbare De-
koration der Kirche und an die Erzieherinnen,
die mit den Kindergartenkindern das Lied ein-
studiert hatten.
Der Elternbeirat

Willkommen bei der Henry-Miller-Schule
Bei uns ist immer etwas los, immer etwas los ...
... trällerten am vergangenen Freitag, 18. Sep-
tember, vor der großen Pause unsere Grundstu-
fenschüler/-innen bei der Einschulungsfeier für
das Schuljahr 2009/2010. Drei weitere Lieder
und eine schöne Geschichte der Schüler/-innen
der Klasse 4/5 bildeten den Rahmen der dies-
jährigen Feier. 

Die Neuzugänge unserer Schule und ihre Ange-
hörigen waren sichtbar fasziniert und spende-
ten sehr großen Beifall. Nun ist die lange, span-
nende Zeit des Wartens endlich vorbei und ab
Montag, 21.09.2009, ist die Kindergartenzeit
Vergangenheit und die Schulzeit steht auf dem
Programm.
Den Neuzugängen an unserer Schule ein herz-
liches Willkommen, denn es ist bekanntlich
immer etwas los.

Schulanfang 
An der Katharina-Kepler-Schule Güglingen
werden im neuen Schuljahr 531 Schülerinnen
und Schüler in 24 Klassen von 45 Lehrerinnen
und Lehrer unterrichtet. Die Versorgung der
Schule mit Lehrerstunden durch das Schulauf-
sichtsamt Heilbronn ermöglicht die Erteilung
des Pflichtunterrichts in vollem Umfang.
Am Dienstag, dem 15.9., wurden in einer klei-
nen Feier im Musiksaal der Schule 55 neue
Fünftklässler von Rektor Klaus Müller willkom-
men geheißen.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule

Henry-Miller-Schule



ner sowie Erzieherinnen und Kindern aus dem
Gottlieb-Luz-Kindergarten gestaltet.
Rektor Klaus Müller wies nach seinem Dank an
die Erzieherinnen für die im Kindergarten
geleistete Arbeit auf die notwendige Unterstüt-
zung der Schule durch das Elternhaus hin. An-
schließend machten sich die Schulanfänger, be-
gleitet von ihren Eltern und vielen Omas und
Opas, auf ihren ersten Schulweg zur Katharina-
Kepler-Schule.
Trotz drangvoller Enge war es auch dieses Jahr
wieder ein tolles Bild, als sich die neuen Erst-
klässlerinnen und Erstklässler mit ihren bunten

Großer Schritt ins neue Schulleben 
Am Dienstag, 15. September, wurden 170 neue

Fünftklässler in die Schulgemeinschaft aufge-

nommen. 

Die Schulleiterin Angelika Tröster-Hambsch be-

grüßte die Eltern und bedankte sich für den Ver-

trauensvorschuss gegenüber der Realschule. 

Damit der Start in die große Schulgemeinschaft

von fast 1.000 Mitschülerinnen und Mitschü-

lern, das Abenteuer Busfahrt und die Vielzahl

der neuen Fächer besser zu bewältigen ist, wer-

den die 170 Neulinge von Schülerpaten beglei-

tet. 

Als Ansprechpartner bei dem großen Schritt ins

neue Schulleben stellten sich die SMV mit ihrer

Schülersprecherin Selina Amaya (10d), dem

Verbindungslehrer Björn Bender sowie unsere

Schulsozialarbeiterin Liane Hagelauer vor. Die

stimmungsvolle Einschulungsfeier wurde um-

rahmt von musikalischen Beiträgen der Klassen

6a und 6b unter der Leitung von Werner Friz und

Eberhard Stahl.

Die Realschule Güglingen heißt nicht nur die

170 Fünftklässler herzlich willkommen, sondern

auch 12 neue Lehrkräfte: Natalie Auer (D/Sp);

Olga Dorsch (F/E); Lisa Eichel (D/Ge); Ines Hag-

mann (MuM/M/NWA); Kristina Inan

(MuM/E/rkR); Gitte Kaucher (E/Sp/evR); Meike

Lemke (M/Sp); Natascha Mayer (D/MuM); Bri-

gitte Raffai (E/Sp); Eva Schwenk (BK); Frauke

Unbehaun (M/Sp) und Daniel Konkol

(M/T/NWA).

Realschule Güglingen

Schultüten und Schulranzen in der Aula ver-
sammelten.
Nach der Begrüßung durch den Rektor empfingen
die Zweitklässler ihre Nachfolger mit einer kleinen
Darbietung. In die erste Schulstunde wurden die
Kinder danach von ihren Klassenlehrerinnen Silke
Ludwig und Ute Falk bzw. dem Klassenlehrer Wolf-
gang Thumm begleitet. Der Förderverein der Schu-
le versorgte in der Zwischenzeit Eltern und Groß-
eltern mit Kaffee und Kuchen. Ehe der erste
Schultag endete, durften natürlich auch die Klas-
senzimmer besichtigt werden. Allen neuen Schü-
lerinnen und Schülern wünscht die Schulleitung
der Katharina-Kepler-Schule nochmals einen er-
folgreichen Schulanfang.
Spende für die Rettung des Regenwaldes 
Auch in diesem Jahr beteiligten sich Melanie und
Katrin Brahner, Stefanie Bückle, Jule Doll, Maxi
Löhr und Simona Schindler mit einer Aktion für
die Erhaltung des Regenwaldes an der Veranstal-
tung „Kunst & Kultur“. Die sechs Mädchen sind
alle Mitglieder des Greenteams: Retter auf zwei
Pfoten. In diesem Jahr hatten sich die Mädchen
zum Ziel gesetzt, die Besucherinnen und 
Besucher über den Nutzen des Regenwaldes
auch für uns in Europa zu informieren. Mate-
rialien hierzu haben die Jugendlichen von
Greenpeace und Oroverde zur Verfügung ge-
stellt bekommen.
Insgesamt nahmen die Mädchen durch den Ver-
kauf ihrer selbst gebackenen und gestalteten
Gebäckstücke und Fensterbilder sowie durch di-
verse Spenden 163 € ein. Dieses Geld wird an die
oben genannten Organisationen weitergeleitet. 
Der Dank geht nochmals an die Bürgerinnen
und Bürger, die diese Aktion mit ihrer Spende
ermöglicht haben.

Begrüßt wurden sie außerdem durch ihre Vor-
gänger, die jetzigen Sechstklässler. Jeder dieser
„alten Hasen“ überreichte einem Neuling eine
selbst gebastelte Schultüte, die ihm den Schul-
anfang versüßen sollte. Katja Lenz und Reinhold
Griesheimer übernahmen dann ihre neuen Klas-
sen zum Unterricht.
Für 75 neue Erstklässlerinnen und Erstklässler
war der Freitag, der 18.9., der erste Schultag.
Wie schon zur liebgewordenen Tradition ge-
worden, fand zur Einschulung ein ökumenischer
Gottesdienst in der Mauritiuskirche statt. Die-
ser wurde durch Pfarrer Kern und Diakon Forst-
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Unsere neuen Lehrkräfte (von links): Frau Schwenk, Frau Mayer, Frau Inan, Frau Kaucher, Frau 
Unbehaun, Frau Auer, Frau Lemke, Frau Hagman, Frau Eichel, Herr Konkol und Frau Dorsch.

Eigenverantwortlichen Unterricht übernehmen

in diesem Schuljahr unsere Lehramtsanwärter/

-innen 

Constanze Angstenberger (E/Et), 

Nesli Inal (D/Ge/Et), 

Mirjam Meixner (D/E/Mu) sowie 

Benjamin Reimold (evR/M/Sp). 

Ihnen allen wünschen wir viel Freude am Beruf

und unseren Referendaren viel Erfolg bei ihren

Prüfungen. (Presseteam der RSG Gr/Re)

Unsere Lehramtsanwärterinnen: (von links) Frau
Angstenberger, Frau Inal, Herr Reimold und Frau
Meixner.



Willkommen!
Mit drei unterhaltsamen Songs aus dem Unter-

stufen-Musical „Das Gespenst von Canterville“

unter der Leitung von Cornelia Rieger, am Kla-

vier begleitet von Nina Reichert, begann für 101

Jungen und Mädchen am 14. September der

erste Tag am Zabergäu-Gymnasium. Dicht ge-

drängt lauschten in der Mensa Mama, Papa, ei-

nige Omas, Opas und Geschwister dem flotten

Unterstufenchor und der Begrüßung durch

Schulleiter Wolfgang Frey, während sich einige

der Hauptpersonen sicher schon voller Span-

nung gefragt haben mögen: „Wann geht’s denn

endlich los?“

Dichtes Gedränge herrschte am ersten Schultag

in der Mensa bei der Begrüßung von 101 neuen

Fünftklässlern.

Kaum war das letzte offizielle Wort verklungen,

eilten die Neulinge auch schon mit ihren Klas-

senlehrern durch das „Gängelabyrinth“ in ihre

Klassenzimmer, wo zumindest in der ersten

Woche der „Ernst des Schullebens“ noch ein

bisschen auf sich warten lässt. Schließlich muss

man erst einmal seine Mitschüler, die vielen

neuen Lehrer und das Gebäude kennen lernen.

Die Eltern konnten sich währenddessen bei

einem kleinen Sektumtrunk, den der Förderver-

ein der Schule gestiftet hatte, miteinander aus-

tauschen.

Die Begeisterung der Kinder ist in den ersten

Tagen natürlich groß, und wir wünschen allen,

dass ein ordentlicher Teil dieser Begeisterung

auch in den nächsten Jahren erhalten bleibt.

Viel Glück und viel Erfolg!

Konzert in der Kirche - Musik zum Ernte-
dankfest
Die Musikschule veranstaltet auch in diesem Jahr

wieder ein Konzert zum Erntedankfest im Pau-

luszentrum Lauffen unter dem Motto „Lehrer

und Schüler musizieren gemeinsam“. Sie hören

Schüler/-innen und Lehrer/-innen der Musik-

schule Lauffen und Umgebung. Ein abwechs-

lungsreiches hörenswertes Programm erwartet

sie. Sie hören Matthias Menold aus der Trom-

petenklasse Michael Postoronka, ein Gitarren-

ensemble unter der Leitung von Matthias Weber

und ein Blockflötentrio unter Leitung Uta 

Bohnacker. Weiter treten Kinder der Kindersing-

akademie unter der Führung Stefanie Heine-

Groß auf, Gregoire Rumm aus der Violinklasse

Kirsten Jensen-Huang spielt den 3. Satz aus der

Kreutzersonate von L. van Beethoven, Friederike

Havighorst und Katharina Saur aus der Quer-

flötenklasse Dagmar Bruckmann spielen aus den

Londoner Trios von Josef Haydn. Außerdem hören

Sie die Sonate in C von Telemann mit Schülerin-

nen des Violinlehrers Fred Schuster. Des Weite-

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim los per Audio-Guide. Aus den zahlreichen posi-
tiven Rückmeldungen konnte ich schließen,
dass die Qualität der Führungen überzeugte.
Die Teilnehmer zeigten sich hoch zufrieden.

Doris Petzold
Die neuen Programmhefte ... 
... sind da und liegen an den bekannten Stellen
für Sie aus. Machen Sie sich vertraut mit dem
umfassenden Kurs- und Veranstaltungsangebot
der Volkshochschule Unterland mit ihren 33
Außenstellen!  
Am Samstag, 26.9., gibt es zum Herbstbeginn
wieder unseren traditionellen Kindersachen-
Basar. Günstige Kinderkleidung, brauchbares
Spielzeug etc. wird reichlich angeboten. Schau-
en Sie doch einfach mal vorbei: am Samstag
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr. Es lohnt sich! 
Für die nachstehend genannten Kurse können
Sie sich noch anmelden. 
Die Anzahl der noch vorhandenen Plätze ist un-
terschiedlich.
Die folgenden Kurse beginnen im September:
26.09.2009, Sa, 9:00 Uhr Kindersachenba-
sar in der Realschule
28.09.2009, Mo, 18:00 Uhr.
Gitarre Grundkurs - für Erwachsene und Ju-
gendliche
28.09.2009, Mo, 18:00 Uhr.
Spanisch A1.2 - Folgekurs 
28.09.2009, Mo, 18:30 Uhr.
Spanisch A2.2 - Folgekurs 
28.09.2009, Mo, 19:00 Uhr.
Gitarre Aufbaukurs - für Erwachsene und Ju-
gendliche 
28.09.2009, Mo, 19:00 Uhr.
Yoga mit Elementen aus Pilates 
28.09.2009, Mo, 19:30 Uhr.
Deutsch besser sprechen und schreiben A1.2
- Folgekurs 
28.09.2009, Mo, 19:30 Uhr.
Spanisch Grundstufe A2.2 - ohne Eile 
28.09.2009, Mo, 20:00 Uhr.
Spanisch A1.2 - Folgekurs 
29.09.2009, Di, 19:00 Uhr.
Pilates Mattentraining - für Fortgeschrittene 
29.09.2009, Di, 19:15 Uhr.
Hatha-Yoga - in Güglingen 
29.09.2009, Di, 20:00 Uhr.
Pilates Mattentraining 
29.09.2009, Di, 20:40 Uhr.
Hatha-Yoga - in Güglingen 
30.09.2009, Mi, 08:30 Uhr.
Spielerisch Englisch lernen - für Kindergar-
tenkinder ab 4 Jahren 
30.09.2009, Mi, 09:15 Uhr.
Pilates am Vormittag - Training in der Kleingruppe
30.09.2009, Mi, 14:30 Uhr.
Tänzerische Früherziehung - für Kinder von
4 bis 5 Jahren 
30.09.2009, Mi, 15:15 Uhr.
Ballett Grundstufe - für Kinder ab 6 Jahren 
30.09.2009, Mi, 16:00 Uhr.
Ballett Aufbaustufe 
30.09.2009, Mi, 17:00 Uhr.
Ballett für Fortgeschrittene 
30.09.2009, Mi, 18:30 Uhr.
Jazz- und Video-Clip-Dancing - für Kinder
von 7 bis 12 Jahren 
30.09.2009, Mi, 19:00 Uhr.
Englisch A1.2 - für Teilnehmer/-innen mit
geringen Vorkenntnissen, 
30.09.2009, Mi, 19:00 Uhr.
Italienisch Konversation A2 - Parliamo Italiano
30.09.2009, Mi, 19:00 Uhr.
Italienisch Konversation B1 

ren hören Sie unseren Akkordeonlehrer Alexan-
der Volk mit seinem Instrument. Schüler und
Lehrer freuen sich auf Ihren Besuch am Sonn-
tag, 4.10., Beginn 17 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Letzte Woche hat sich ein Fehlerteufelchen ein-
geschlichen. Bitte beachten Sie das korrigierte
Datum!
Elternabend/Musikalische Frühförderung
Am Montag, 28.09., findet ein Elternabend statt
für alle interessierten Eltern. Birgit Mohr erläu-
tert das Programm der Musikalischen Frühför-
derung vom Babygarten bis zur Musikalischen
Grundausbildung. Egal, ob Sie Ihr Kind schon
angemeldet haben oder noch überlegen: Kom-
men Sie am Montag, 28.09., um 20 Uhr in die
Musikschule, Haupteingang, R11. Hier erfahren
Sie, warum es so wichtig ist, dass Kinder früh
mit Musik in Berührung kommen oder was sich
für welche Altersstufe am besten eignet. Frau
Mohr beantwortet sehr gerne Ihre Fragen und
freut sich auf Ihr Kommen.
Sie wollen mehr über die Musikschule wissen?
Unsere Homepage: www.lauffen-musikschule.
de; unsere Telefonnummer: 07133/4894; unse-
re Mail-Adresse: info@lauffen-musikschule.de. 

Kunstfahrt nach Basel
Am 19. September 2009 fand nun die zweite
Kunstfahrt der VHS Unterland zur Ausstellung
„Zwischen Himmel und Erde“ - Vincent van
Gogh und seine Zeitgenossen - nach Basel statt.
Die Fahrt verlief reibungslos und wie auch
schon am 12. Juli wurden zwei Führungen mit
je 25 Teilnehmern durchgeführt. 
Von Frau Dr. phil. Isabel Balzer und Herrn
lic.phil. Invar-Torre Hollaus wurde uns ausführ-
lich und sehr kompetent über van Goghs Leben,
Werk und Bedeutung für die Kunst berichtet.
Sehr eindrucksvoll konnten die Teilnehmer die
künstlerische Entwicklung des Malers anhand
der gezeigten Gemälde nachvollziehen von den
anfänglich düster-schweren Landschaftsbil-
dern mit unter der Last harter körperlicher Ar-
beit sich abmühender Menschen, die noch in
der Tradition der niederländischen Malerei (Ver-
meer) standen bis hin zu den  lichtdurchflute-
ten, leicht wirkenden Bildern aus der Pariser
Periode, die bereits den Einfluss der aufkommen-
den Fotographie zeigten und schließlich den
farbintensiven, durch ihre Kraft und ihren
Schwung mitreißenden Bilder der südfranzösi-
schen Zeit des Künstlers. In seiner letzten Schaf-
fensperiode malte van Gogh 75 Bilder in 70
Tagen! Immer ging es van Gogh auch um den
Menschen in seiner Beziehung zur Natur und
darüber hinaus um die Natur und den unaufhalt-
samen technischen Fortschritt. Das tragische
Schicksal und die ernste Krankheit des Malers
kamen zur Sprache. Die Vorträge der „Akteure“,
wie sie auf Schweizer Deutsch genannt werden,
standen auf einem sehr hohen Niveau. 
Man versuchte in den Zeitrahmen von einer
guten Stunde den Gruppen das Bestmögliche
an Überblicks- und Detailwissen zu vermitteln.
Zeit für Zwischenfragen blieb kaum, da der An-
drang an Besuchern allgemein aus dem In- und
Ausland dieses Mal sehr hoch war und dadurch
der Geräuschpegel ebenfalls. Die Verständigung
Kunstführer – Zuhörer funktionierte problem-

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
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Änderungen:
Anders, als im Programmheft ausgedruckt, be-

ginnen die Kurse „English Conversation“ und

Business Englisch mit Monika Heino erst am 

2. bzw. 4. November. Italienisch mit Frau Barta-

Lung beginnt am 30. September.

Vorschau:
In der Reihe Blitzlicht Wissenschaft wird am

Mittwoch, 14.10., 20.00 Uhr im Veranstaltungs-

raum der Mediothek ein Vortrag zum Thema

„Die Zukunft des Automobils“ mit Professor

Herbert Windisch von der Hochschule Heil-

bronn stattfinden.  Bitte um Beachtung.

SPS-Kurse 
Mitte Oktober/Anfang November 2009 begin-

nen an der Christian-Schmidt-Schule (CSS),

Technische Schule, Neckarsulm wieder Kurse in

Automatisierungstechnik. Die Kurse SPS1 (100

Unterrichtsstunden) und SPS2 (100 Unter-

richtsstunden) schließen jeweils mit einer 5-

stündigen Prüfung ab. Das Bestehen der Ab-

schlussprüfung SPS2 beinhaltet den

Kenntnisumfang für den SPS-Techniker, geht

jedoch in vielen Bereichen darüber hinaus.

Ohne Prüfungsteilnahme wird lediglich eine

Teilnahmebescheinigung ausgestellt. Die Ko-

sten betragen jeweils 520,– EUR und bei Teil-

nahme an der Prüfung 30,– EUR Prüfungsge-

bühr.

Die Kurstermine werden vor Kursbeginn mit den

Teilnehmern festgelegt. Im Allgemeinen finden

die Kurse jeweils 2-mal in der Woche statt

(abends von 18.00 bis 21.15 Uhr - ab und zu

auch samstags). Die verbindlich Angemeldeten

werden zu dieser Terminbesprechung schriftlich

eingeladen.

Die Kursinhalte und Anmeldeformulare für

SPS1/2 erhalten Sie auf Anfrage im Sekretariat

der CSS, Goethestraße 38, 74172 Neckarsulm,

Tel.: 07132/97560, Fax 07132/9756100.

Der Verein stellt sich vor
In unserem Verein sind Tageseltern, Eltern und

Fördermitglieder organisiert. Unser gemeinsa-

mes Interesse ist eine Verbesserung der Situa-

tion von Familien und Tagespflegepersonen.

Tagespflegepersonen, das sind zum einen Ta-

gesmütter und -väter, die Kinder im eigenen

Haushalt, oft gemeinsam mit den eigenen Kin-

dern, betreuen. Es gibt aber auch Kinderfrauen

(Kindermänner wären natürlich auch möglich),

die die Kinder im Haushalt der Eltern betreuen.

Die Kinderbetreuung findet im familiären Rah-

men statt. Hier kann individuell auf das Kind

eingegangen werden. Andrerseits hat das Kind

aber auch die Möglichkeit des sozialen Lernens

in einer überschaubaren Gruppe.  Die meisten

Tageseltern sind zeitlich flexibel, so dass auch

ungewöhnliche Arbeitszeiten möglich sind.

Nicht nur für Kinder unter 3 Jahren, sondern

auch ergänzend zu Kindergarten und Schule

kann die Betreuung bei Tageseltern eine gute

Möglichkeit sein.

Der Verein vermittelt Kindertagespflegestellen

über eine eigene Homepage im Internet. Mit-

glieder (Jahresbeitrag 40 €) erhalten Zugang zu

einem vereinsinternen Bereich, in dem sich un-

sere Tagespflegepersonen vorstellen. Es gibt

aber auch die Möglichkeit für einmalig 70 € Be-

ratung und Kontaktdaten zu erhalten.

Tageskinder Region Heilbronn e. V.

Christian-Schmidt-Schule

Gerda Ferber und Fritz Bäzner haben sich 1956

kennen gelernt – „mit Hilfe eines Freundes“, 

wie Fritz mit bekannt verschmitztem Lächeln

bekennt. Eben dieser Freund „bussierte“ in den

zwei Ortschaften von Frauenzimmern gelege-

nen Ort. Gefragt, ob es da noch weitere schöne

Mädle gibt, unternahmen beide mit dem Mo-

torrad einen Ausflug – und schon hat es ge-

klappt.

Gerda Ferber, als drittes von vier Geschwistern

geboren, war aber so etwas wie der Mittelpunkt

in ihrer Familie. Der Vater wollte sie eigentlich

nicht aus dem Haus lassen, doch letztlich gab

er nach drei Jahren seine Zustimmung. Die

Hochzeit konnte also gefeiert werden.

Beide wohnten dann im Haus der Eltern von

Fritz Bäzner in der Mühlgasse in Frauenzim-

mern. Vier Kinder wurden den beiden ge-

schenkt. Bei Vater Karl gab es in der Landwirt-

schaft und im Weinbau genug zu tun. Ab 1970

übernahm dann Fritz Bäzner den Landwirt-

schafts- und Weinbaubetrieb in eigener Regie

und acht Jahre später zog man aus der Ortsmit-

te ins Gewann „Ob den Weingärten“ und errich-

tete am nordwestlichen Ortsrand von Frauen-

zimmern die Hofstelle, die mittlerweile von

Sohn Bernd übernommen worden ist. 

Als Landwirt und Wengerter fand Fritz Bäzner

auch Zeit, sich ehrenamtlich zu engagieren.

Dies war zunächst für seinen Berufsstand als

Ortsobmann in Frauenzimmern, er war Auf-

sichtsrat in der heimischen Weingärtnergenos-

senschaft, bei der Freiwilligen Feuerwehr und

nicht zuletzt von 1980 bis 1994 im Gemeinde-

rat der Stadt Güglingen als engagierter Stadt-

rat aktiv. 

Die Mitgliedschaft im Gesangverein und im 

SV Frauenzimmern war den Bäzners ebenso

wichtig. Gerda Bäzner ist heute noch aktive

Sängerin im „Liederkranz“ und immer dann

dabei, wenn es bei den Vereinen etwas zu hel-

fen gibt.

Jetzt – nach der aktiven Zeit, gehen es Gerda

und Fritz Bäzner etwas geruhsamer an – was

aber nicht heißt, man lässt die Tage so vor sich

hinplätschern. Im Betrieb des Sohnes gibt es

immer etwas zu tun, die Pflege des Gartens ge-

hört selbstredend dazu. 

Zur goldenen Hochzeit am 26. September wün-

schen wir alles Gute. -rob-

Suchen Sie ein immer

passendes Geschenk?

Wie wär’s mit

Eintrittskarten für die

Herzogskelter oder

für das Ratshöfle in

Güglingen!

Der Verein bietet Fortbildungen, Erfahrungs-

austausch in Regionalgruppen und die Vermitt-

lung von Beratungsgesprächen an. 

Wenn Sie Interesse an einer Tätigkeit als Tages-

pflegeperson haben oder für Ihr Kind einen Be-

treuungsplatz suchen, oder wenn Sie die Idee

gut finden und den Verein als Fördermitglied

oder durch eine Spende unterstützen wollen,

hier die Kontaktdaten:

Tageskinder Region Heilbronn e. V.

Innsbrucker Straße 9, 74072 Heilbronn

Tel. 07131/1208463 - Fax: 07131/1208465

www.tageskinder-heilbronn.de

E-Mail: info@tageskinder-heilbronn.de

Aktion Bildungsinformation
Paukkurse für das Abitur und die mittlere Reife!
Zur Unterstützung des Bildungswillens und zur

Stärkung der Chancengleichheit bietet die ge-

meinnützige Aktion Bildungsinformation e. V.

in den Herbstferien (26. – 29./31.10.) für Abitu-

rienten und Realschüler in ganz Baden-Würt-

temberg Prüfungsvorbereitungskurse als preis-

werte Hilfe an.

Eine Woche lang können Abiturienten in allen

wichtigen Fächern sowie Realschüler der Kl. 10

in Math. und Englisch intensiv pauken und

schon jetzt ein gutes Fundament für die bevor-

stehende Abschlussprüfung schaffen. Ganz neu

sind Kurse für G8-Schüler der Kl. 9 + 10 als Vor-

bereitung zur Kursstufe!

Für Schüler im ländlichen Raum hat die ABI ein

besonderes Angebot: Vor Ort können an der ei-

genen Schule oder am Schulort Sonderkurse

eingerichtet werden, wenn ein Raum zur Verfü-

gung gestellt wird und entsprechend großes In-

teresse der Schüler besteht! In diesem Fall sol-

len sich die Schulen rechtzeitig mit der ABI in

Verbindung setzen. Die Schüler können so län-

gere (und damit) teure Anfahrtswege sparen.

Weitere Infos, Termine, etc. erhalten Schulen,

Lehrer, Schüler und Eltern bei ABI-Aktion Bil-

dungsinformation e. V., Lange Str. 51, 70174

Stuttgart, Tel. 0711/22021630, Fax 0711/

22021640, Internet-Adresse: www.abi-ev.de.

Aktion Bildungsinformation e. V. 

Werner Kinzinger, geschäftsführender Vorstand

Goldene Hochzeit
Die 50. Wiederkehr ihres Hochzeitstages feiern

Gerda und Fritz Bäzner in Güglingen-Frauen-

zimmern. 

Am 26. September 1959 gaben sie sich in Nie-

derhofen, dem Geburts- und Wohnort der Ehe-

frau – das Ja-Wort – und das hat bis zum heu-

tigen Tag gehalten.

PERSÖNLICHES
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Mit der Vernissage im Rathaus gab es gleich
nach dem Kirchgang einen tollen Einstieg. Zehn
Hobbykünstler/-innen aus Güglingen und Um-
gebung waren im Foyer versammelt und zeigten
eine Bandbreite künstlerischen Schaffens, die
bei A wie Acryl beginnt und bei Ö wie Öl endet. 
Kein Wunder, dass bei der Ausstellungseröff-
nung mit Bürgermeister Klaus Dieterich, Bun-
destagsabgeordneter Eberhard Gienger, HGV-
Vorstand Christian Tauch und Petra
Suchanek-Henrich von der Bürgerstiftung
„Kunst für Güglingen“ gemeinsam herausge-
strichen wurde, dass man dem selbst gestellten
Anspruch von Einkaufen mit künstlerischem
Beiprogramm auch bei der achten Auflage die-
ses verkaufsoffenen Sonntags vollauf gerecht
werden konnte.
Dass danach die Meinungen der beteiligten Ein-
zelhändler geradezu schwärmerisch ausgefal-
len sind, hat nicht überrascht. Wer am Sonntag
zwischen elf und sechs ins Städtle gekommen

Bei Joxx-Media wurde positiv bemerkt, dass

man einen Ansprechpartner in Sachen Telefo-

nie und DSL vor Ort hat. „Wir haben einen

Super-Tag erlebt“, stellte Jochen Weißenberger

zufrieden fest. 

„Viele Leute von auswärts“ waren in den südli-

chen Teil von Güglingen gekommen. Wie immer

waren „Kunst & Natur“, die „Sonnenblume“ und

die Naturheilpraxis Ströhle an und in der Ei-

bensbacher Straße am Geschehen beteiligt und

konnten sich über mangelnden Besuch samt

angenehmer Einkaufs-Atmosphäre genauso

wenig beklagen. Besonders romantisch wurde

wieder der Feuersee gestaltet und lud zum ru-

higen Verweilen ein.

Dass an zentraler Stelle die ansässigen Gastro-

nomen samt Weingärtner und Imbiss-Betrieb

im Deutschen Hof genauso positive Meldungen

von sich gegeben haben, muss natürlich nicht

verwundern. Einkaufen und Bummeln war eine

Sache, hinsetzen zum Essen und Trinken die an-

dere. Und da war nach dem offiziellen Ende halt

nicht gleich „Ladenschluss“. -rob-

Naturheilpraxis Ströhle sagt Danke
Die Elterngruppe Heilbronn/Ludwigsburg für an

Mucovizidose erkrankte Kinder und Erwachse-

ne bedankt sich herzlich bei den Helfern, Spen-

dern, Kuchen- und Getränkekäufern. Besonde-

ren Dank auch an das Weingut Wolf aus Hausen

für die Spende, der Firma Layher, die vor vielen

Jahren den Verkaufsstand gesponsert haben,

sowie der Stadt Güglingen für die Benutzung

des Grundstücks.

Der Erlös wird für die notwendige mobile Phy-

siotherapie verwendet. Herzlichen Dank. 

gez. Beate Weller und Thilo Ströhle

war, dem begegneten viele gut gelaunte Men-
schen, die mit der Sonne um die Wette strahlten.
Wenn auch Sylvia Holzhäuer vom gleichnami-
gen Textilgeschäft anfänglich noch Bedenken
hatte, „bei den Temperaturen Herbst-Mode an-
zupreisen“, so wurde sie mit fortschreitender
Einkaufs-Dauer eines Besseren belehrt und zum
Schluss sehr zufrieden.
„Super angenommen, Kundenbindung hat
funktioniert und seit langem wieder Super-
Zahlen geschrieben“ - stellte Anneliese Kohl-
hammer von „Papillon“ und gleichzeitig Initia-
torin des Arbeitskreises Einzelhandel im HGV
fest. „Eine sehr gute Besucherfrequenz, großes
Interesse und dem Motto absolut gerecht ge-
worden“ war das Fazit von Optiker Thomas
Stanzel. Zusammen mit der Buchhandlung
hatte er zwei Märchenerzählerinnen in den
Deutschen Hof eingeladen und so die jungen
Besucher eine Stunde lang an ihre Stühle „ge-
fesselt“ ...
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HEIMISCHE WIRTSCHAFT

Verkaufsoffener Sonntag in Güglingen

„Kunst & Kultur“ wurde seinem Anspruch gerecht
Bilderbuchwetter im Spätsommer, Aktionen in Hülle und Fülle und Besucher, die sich trotz dem mittlerweile fast inflationär anmutenden Angebot
an verkaufsoffenen Sonntagen nicht davon abbringen lassen, die Güglinger Innenstadt anzusteuern - das waren die wesentlichen und positiven
Merkmale, die der Handels- und Gewerbeverein (HGV) in Güglingen und ganz speziell der Arbeitskreis Einzelhandel am Ende des Tages festhalten
konnte. 

Die heimische Geschäftswelt hat sich wieder einmal von ihrer besten Seite gezeigt und zum Einkaufserlebnis einen guten Programm-Mix geboten. 



Arbeitsjubiläum bei der Firma A + S
NaturEnergie GmbH 

Bettina von Olnhau-
sen feierte am 1. Sep-
tember 2009 ihr 
10-jähriges Arbeitsju-
biläum bei der Firma
A+S NaturEnergie
GmbH. Seit ihrem Ein-
tritt 1999 hat Sie ver-
schiedene Aufgaben
in der kaufmänni-
schen Verwaltung
übernommen und hat

sich in der Zeit laufend weiter entwickelt. Heute
verantwortet  Frau von Olnhausen das komplet-
te Personalwesen der Firmengruppe und über-
nimmt Sekretariatsaufgaben des kaufmänni-
schen Geschäftsführers. Durch ihre offene,
engagierte und zuverlässige Art ist sie bei Kun-
den und Mitarbeitern gleichfalls beliebt. Die
Geschäftsleitung dankt Frau von Olnhausen für
ihren Einsatz in einer kleinen Feierstunde. 

Layher begrüßt neue Auszubildende
Layher heißt seine neuen Lehrlinge willkom-
men: Am Stammsitz in Eibensbach beginnen
in diesem Herbst acht neue Azubis ihre Aus-
bildung - und damit einen neuen Lebensab-
schnitt. 
Die Wilhelm Layher GmbH & Co. KG macht sich
seit jeher stark für den Nachwuchs und die Aus-
bildung qualifizierter Mitarbeiter aus den eige-
nen Reihen. Für den kaufmännischen, techni-
schen und gewerblichen Bereich stellt Layher
jedes Jahr kontinuierlich Lehrlinge in neun ver-
schiedenen Ausbildungsberufen ein, darunter
Industriekaufleute, technische Zeichner sowie
Industrie- und Werkzeugmechaniker.

Das Layher Azubi-Team mit den Ausbildern Vera
Gawliczek und Martin Bothner sowie dem 
Betriebsratsvorsitzenden Anton Reinhold.

Um junge Menschen optimal auf das spätere
Berufleben vorzubereiten, werden bei Layher
fachliche wie auch soziale Kenntnisse auf un-
terschiedliche Weise vermittelt. Dazu zählen
innerbetrieblicher Unterricht, Schulungen und
Kurse, Prüfungsvorbereitungen sowie die Ver-
mittlung von Branchenkenntnissen durch den
Besuch unternehmensrelevanter Messen. Aber
auch auf die Förderung der sozialen Kompetenz
im Rahmen von Praktika bei gemeinnützigen
Einrichtungen wird großen Wert gelegt. Durch
eine gute Ausbildung im eigenen Betrieb kann
der Systemgerüstspezialist so einerseits seinem
hohen Qualitätsanspruch gerecht werden, an-
dererseits stellt er sich damit auch seiner Ver-
antwortung für die Region.
„Wir bei Layher fühlen uns verantwortlich, jun-
gen Menschen den ersten Schritt ins Berufsle-
ben zu erleichtern. Aus diesem Grund haben wir
auch die Zahl der Ausbildungsplätze trotz der

SGM-B-Junioren - TSV Pfaffenhofen 4:2
Die Mannschaft ging mit einem trüben 0:1 in

die Pause. Doch durch Teamwork und Willens-

stärke erkämpfte sich die Mannschaft einen

verdienten 4:2-Auftaktsieg in die Saison. Tore:

Marius (2), Enes (2). Am Sonntag, 27. Septem-

ber, ist die B-Jugend spielfrei. 

SG Stetten/Kleing. - TSV-A-Junioren  4:3
Mit einer Niederlage startete die neu formierte

A-Junioren-Mannschaft am 19. September in

die neue Spielrunde. Der Truppe merkte man vor

allem an, dass im Moment einfach noch der

Spieler fehlt, der die Ärmel hochkrempelt und

die anderen mitreißt. So musste man sich beim

Spiel zwei gleichwertiger Mannschaften trotz

drei Auswärtstoren etwas unnötig aber verdient

geschlagen geben.

F-Junioren
1. Spieltag in Stockheim
Der erste Spieltag der F-Junioren wird am

Samstag, 26. September, auf dem Sportgelände

der Sportfreunde Stockheim ausgetragen. Zwei

Mannschaften vom TSV Güglingen sind dabei. 

Die F-Junioren I spielen um 15.15 Uhr gegen TGV

Dürrenzimmern I, um 16.15 Uhr gegen TSV Pfaf-

fenhofen, um 17.15 Uhr gegen SGM Stockheim

und um 18.30 Uhr gegen SC Oberes Zabergäu.

Die F-Junioren II treten um 15.18 Uhr gegen

TGV Dürrenzimmern II an, um 15.54 Uhr gegen

TV Hausen II, um 16.30 Uhr gegen GSV Eibens-

bach und um 17.06 Uhr gegen SC Oberes 

Zabergäu.

Abt. Frauenfußball
Verbandsliga
TV Derendingen - TSV Güglingen  3:1 (1:0)
Den starken Auftritten der letzten zwei Wo-

chen folgte nun bittere Enttäuschung. Der TSV

Güglingen musste beim TV Derendingen am

20. September eine 3:1-Niederlage der neuen

Saison der Verbandsliga hinnehmen. Güglingen

tat sich in der Anfangsphase sehr schwer auf

dem engen Rasen und auch gegen die ganz auf

Konter ausgerichteten Gastgeber. 

Je länger das Spiel dauerte, umso größer wurde

der Druck des TV Derendingen. Der TSV agierte

teilweise etwas zu passiv, hatte Schwierigkei-

ten im Spielaufbau und kam nur selten zum Ab-

schluss. Kurz vor der Pause (43.) erzielte Deren-

dingen das 1:0. Chancenlos war die TSV-Tor-

hüterin Carolin Tauch, als Tina Wurster nach

einer Flanke von rechts den Ball gegen die Lauf-

richtung der Torhüterin vorbeischob. 

Im zweiten Durchgang konnte sich der TSV vom

Druck des starken Gastgebers befreien. Der TSV

Güglingen bemühte sich zwar, agierte aber wei-

ter einfallslos. Das Spiel lief meistens durch die

Mitte, wo gegen gut sortierten und nun tiefer

stehenden Gastgeberinnen in der Regel schon

vor dem Strafraum Schluss war.

Nach einem Konter in der 66. Minute erhöhte

der TV auf 2:0. Je länger die zweite Hälfte dau-

erte, desto mehr verschob sich das Spiel in die

Hälfte des Gastgebers. Güglingen gewann ste-

tig an Kombinationssicherheit, kam aber kaum

zu klaren Torchancen.

Es war dann wieder der TV Derendingen, der in

der 73. Minute auf 3:0 erhöhte. Nur vier Minu-

ten später verkürzte Bettina Seyb per Kopf nach

einem Eckball von Elisabeth Boadi auf 3:1 und

erzielte somit den Ehrentreffer. Der TSV verlor

am Ende verdient gegen den Tabellenersten. Der

TV machte zur rechten Zeit die Tore und ver-

bucht absolut zu Recht die nächsten drei 

Punkte. (S. M.)

aktuellen Wirtschaftslage nicht verringert. Wir
sind zuversichtlich, dass sich die Wirtschaft
wieder erholen wird und möchten mit gut aus-
gebildeten Mitarbeitern in die Zukunft gehen“,
so die Geschäftsleitung.
Die Wilhelm Layher GmbH & Co. KG ist der
größte Hersteller von Systemgerüsten in Europa
und produziert seit der Gründung 1945 aus-
schließlich in Deutschland. Das Unternehmen
beschäftigt inzwischen international über
1.100 Mitarbeiter, davon 700 in Deutschland
und weitere 400 bei den 30 Tochtergesellschaf-
ten auf fünf Kontinenten.
Weitere Informationen zur Berufsausbildung
bei Layher sowie zum Unternehmen auf
www.layher.com.

Abt. Jugendfußball
SC Oberes Zabergäu - TSV-E-Junioren I 7:4
Zum Rundenauftakt bei den E-Junioren am
19. September stand es zur Halbzeit noch 2:1
für den TSV Güglingen. Nach der Pause hatte
man noch die Möglichkeit auf 3:1 zu erhöhen,
doch leider wurden die Chancen nicht genutzt.
Die Gastgeber spielten sich nun in einen
Rausch. Angriff auf Angriff rollte auf das Güg-
linger Gehäuse. Am Ende verhinderte der sehr
gute Torhüter des TSV eine höhere Niederlage.
SC Oberes Zabergäu - TSV-E-Junioren II7:3
Am 19. September bestimmte der TSV die ers-
ten zehn Minuten, doch der sehr gute Torhüter
der Gastgeber ließ keinen Treffer zu. Plötzlich
war der SC das bessere Team und ging mit einer
verdienten 3:0-Führung in die Pause. Nach dem
Seitenwechsel sahen die Zuschauer ein gutes
Fußballspiel, der TSV machte das Spiel und die
Gastgeber spielten auf Konter. Während der TSV
immer wieder am Torhüter des SC scheiterte,
schlossen die schnellen Stürmer des SC fast
jeden Angriff mit einem Torerfolg ab.
SGM Massenbach - SGM D-Junioren I 5:6
Am Samstag, dem 19.9.2009, im ersten Spiel
der Qualirunde trafen wir auf die SGM Massen-
bach. In einer sehr guten Partie verließen wir als
Sieger den Platz. Somit sicherten wir uns die 
ersten drei Punkte in der Herbstrunde.
VfL Brackenheim I - SGM d-Junioren II 2:3
Auch die DII hatte in ihrem ersten Spiel am 19.9.
nur wenig Probleme und gewann verdient. Bei
besserer Chancenverwertung wäre der Sieg
noch höher ausgefallen. Ritze
TSV-C-Junioren - SGM Schwaigern II 4:2 
Zum Rundenbeginn startete man am 19. Sep-
tember mit einem klaren Sieg! Praktisch mit
dem ersten Spielzug nach dem Anpfiff ging man
bereits in Führung und spielte sich danach et-
liche weitere Chancen heraus, konnte die Füh-
rung ausbauen und zur Halbzeit stand die Be-
gegnung 3:1. Schwaigern schaffte dann noch
den Anschlusstreffer, gegen Ende des Spiels
entschied man mit dem vierten Treffer dann die
Partie mit einer tollen Mannschaftsleistung für
sich. 

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN
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Bezirksliga
FSV Schwaigern - TSV Güglingen II 4:0 
Achtbar schlug sich die personell ausgedünnte

2. Mannschaft am 20. September bei der jun-

gen Truppe des FSV Schwaigern. Lange konnte

Simone Hennefarth und Nadine Friedl den An-

griffen der Hausherrinnen Paroli bieten und

hatten dabei auch manchmal das Glück der

Tüchtigen.

Umso ärgerlicher, dass die Führung der Schwai-

gerner eigentlich unnötig und vermeidbar war.

In den folgenden Minuten drängten diese ener-

gisch und erzielten in rascher Folge zwei wei-

tere Tore, bei denen die Güglinger Abwehr und

die Torfrau unglücklich aussahen. Dann war

glücklicherweise Halbzeitpause und die Gäste

konnten sich neu ausrichten. Konzentriert und

mit der zwischenzeitlich eingetroffenen Bianca

Kenk im Sturm konnten sogar erfolgverspre-

chende Entlastungsangriffe gefahren werden.

So musste nur noch ein Gegentreffer hinge-

nommen werden. Leider blieb der Mannschaft

das Verletzungspech treu; Eva Schütz beende-

te mit Verdacht auf Innenbandschaden vorzei-

tig das Spiel. –erle-

Vorschau:
27.09.09: TSV Güglingen - TSV Albeck, Anspiel

11.00 Uhr; TSV Güglingen II - TSG Bretzfeld, An-

spiel 10.30 Uhr

Abt. Fußball
TGV Dürrenzimmern - TSV Güglingen 2:3
In einem guten Kreisligaspiel begegneten sich

zwei Mannschaften am 20. September auf Au-

genhöhe. Güglingen spielte zunächst etwas zu-

rückhaltend und attackierte den Gegner erst in

der eigenen Hälfte. Damit hatte Dürrenzimmern

mehr Spielanteile, konnte dies aber in der An-

fangsphase nicht nutzen. Im weiteren Spielver-

lauf fand der TSV dann besser in die Begegnung.

Während bei Güglingen noch der entscheiden-

de Pass in die Spitze fehlte, gingen die Gastge-

ber mit 1:0 in Führung (38.). 

Die Antwort des TSV ließ aber nicht lange auf

sich warten. Mit zwei schnellen Kontern und

Toren von Dustin Weißbeck (41.) und Georg Bel-

gart (44.) konnte das Spiel noch vor der Pause

gedreht werden. Anschließend folgte aber die

stärkste Phase der Gastgeber. 

Mit Beginn der zweiten Hälfte glich Dürrenzim-

mern nach einem Eckball wieder aus (50.) und

setzte sich am Güglinger Strafraum fest. Nach-

dem man mehrere brenzlige Standardsituatio-

nen überstanden hatte, konnte man sich aus der

Umklammerung befreien. Jetzt war es ein offe-

ner Schlagabtausch mit dem glücklicheren

Ende für Güglingen. Beide Mannschaften hat-

ten die Chance zum Sieg, doch nur dem TSV ge-

lang durch Dustin Weißbeck am Ende noch der

Treffer zum 3:2 (85.) 

Reserven
TGV Dürrenzimmern - TSV Güglingen 2:0
Güglingen spielte insgesamt diszipliniert, war

aber nach vorne zu harmlos. Eine einzige Un-

aufmerksamkeit genügte den Gastgebern dann

zur Führung. Nach dem Seitenwechsel war man

damit gezwungen mehr zu riskieren und lief

immer wieder in gefährliche Konter. Trotz vor-

handenem Engagement fehlte der Mannschaft

in diesem Spiel die Durchsetzungsfähigkeit,

weshalb man am Ende mit 0:2 verlor. 

Vorschau 
Am Sonntag, dem 27.9., empfängt der TSV Güglin-

gen die SG Meimsheim-Brackenheim. Anpfiff ist

um 15.00 Uhr, die Reserve beginnt um 13.15 Uhr.

wart nicht festhalten und Eren Ekici staubte den
Ball dann zum 3:0 ab.
Kurz danach kam von unserem Torwart Tim Bur-
meister ein weiter Abschlag den wiederum
Kaan Gezer zum 4:0 vollendete.
Durch die Auswechslung von Calvin Sixt als
Souveräner Abwehrspieler bekam der TSV noch
zwei Gegentore, die aber keine Bedeutung mehr
hatten.     
Erfolgreicher Saisonstart der E 2-Jugend
Am vergangenen Samstag, 19.09.09, musste die
E2-Jugend ihr erstes Punktespiel in der neuen
Verbandsrunde in Botenheim gegen Botenheim 2
antreten. Mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung kämpften die Nachwuchs-
kicker ihren Gegner mit 9:0 nieder.
Die mitgereisten Eltern konnten ein herrliches,
kombinationsreiches und überlegtes Spiel
sehen. Torschützen waren: Cedric Cramer (4),
Leon Rösinger (3) und Calvin Sixt (1).
Ein Eigentor steuert den 9. Treffer bei. Die wei-
teren Mitspieler Marie Sura, Louis Wachtstet-
ter, Aydin Mustedanagjic waren selbstver-
ständlich an diesem herausragenden Sieg nicht
unwesentlich beteiligt. Des Weiteren parierte
unser Torhüter Tim Burmeister auch die gefähr-
lichsten Schüsse der Gegner souverän.
Jungs und Mädels, macht weiter so!
Jugendfußball des TSV Pfaffenhofen vom
Sa., 19., u. So., 20.09.
D-Jugend: 
SC Oberes Zabergäu - TSV Pfaffenhofen 1:5
C-Jugend: 
TSV Pfaffenhofen - SGM Nordheim wurde von
Nordheim abgesagt
B-Jugend:
SGM Stockheim - TSV Pfaffenhofen 4:2
Vorschau: Sa., 26., und So., 27.09.
F-Jugend Spieltag beim VfL Neckargartach
E1 u. E2 TSV Pfaffenhofen - SC Oberes Zabergäu
D-Jugend TSV Pfaffenhofen - VfL Brackenheim
C-Jugend SGM Dürrenzimmer - TSV Pfaffenho-
fen auf Do., 24.09. vorverlegt
B-Jugend TSV Pfaffenhofen - SG Stetten-Klein-
gartach
Übungsleiter gesucht: 
Zur Mitgestaltung der Übungsstunde unserer
Vorschulkinder (5 - 6 Jahre) suchen wir Übungs-
leiter/-innen.
Wer gerne mit Kindern zusammen ist, gerne
turnen, Spiele machen und Spaß haben möch-
te, meldet sich bitte bei Margret Munz, Tel.
0171/2610391.
Neuanfänger werden wir selbstverständlich be-
gleiten und für die Einlernzeit in eine bestehen-
de Gruppe einbinden. 

Abt. Fußball
ESV Heilbronn - SV Frauenzimmern 0:5
Gegen einen schwachen Gegner spielte unser
Team in der ersten Halbzeit zu eigensinnig, ei-
gentlich sichere Tore wurden leichtfertig nicht
erzielt. Zählbar nur das 0:1 durch Steffen Hei-
dinger. In der zweiten Halbzeit drückt der SVF
den ESV noch mehr in die Defensive, so dass
wieder Steffen Heidinger zum 0:2 traf. Das 0:3
erzielte Alkan Tunctas mit einem fulminanten
Schuss aus 20 Metern, zum 0:4 war wieder
Steffen Heidinger zur Stelle. Abschließend traf

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 26. September
12.00 Uhr Jugendfußball
TSV-E-Junioren I - TSV Niederhofen
TSV-E-Junioren II - SGM Frauenzimmern
13.00 Uhr Jugendhandball
TSV männl. D-Jugend - TSB Horkheim 2
13.15 Uhr Jugendfußball
TSV-D-Junioren I - SV Schluchtern
14.00 Uhr Tischtennis
SV Siglingen - TSV-Jungen U 18-1
14.45 Uhr Jugendhandball
TSV weibl. D-Jugend - TSV Biberach
14.45 Uhr Mädchenfußball
TSV Talheim - TSV-B-Juniorinnen
14.45 Uhr Jugendfußball
VfL Brackenheim I - TSV-D-Junioren II
14.50 Uhr Jugendfußball
SGM Fürfeld II - TSV-C-Junioren
15.00 Uhr Jugendfußball
1. Spieltag der F-Junioren in Stockheim
15.00 Uhr Tischtennis
Spfr. Stockheim - TSV-Jungen U 18-3
15.00 Uhr Mädchenfußball
FSV Schwaigern - TSV-C-Juniorinnen
16.15 Uhr Jugendfußball
TSV-A-Junioren - VfL Brackenheim II
18.00 Uhr Tischtennis
TSV-Herren II - TSV Stetten
SV Frauenzimmern IV - TSV-Herren III
Sonntag, 27. September
10.30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga)
TSV Güglingen II - TSG Bretzfeld-Rappach 
11.00 Uhr Frauenfußball (Verbandsliga)
TSV Güglingen - TSV Albeck
13.15 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen Res. - SGM Meimsheim Res.
15.00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen - SGM Meimsheim

D-Junioren
Im ersten Punktspiel trafen unsere D-Junioren
auf den SC Oberes Zabergäu. In einem teilwei-
se verfahrenen Spiel mit vielen Abspielfehlern
auf beiden Seiten, kam am Anfang nicht viel
Brauchbares zu Stande. Nur die kämpferische
Einstellung stimmte. Am Ende kamen unsere D-
Junioren dank einer besseren Chancenverwer-
tung zu einem verdienten 5:1-Sieg. Die Tore er-
zielten Kevin Jeske (3) und Jan Fetsch (2).
Spieltag am 19.09.2009 in Botenheim
E-Jugend
Botenheim I – Pfaffenhofen I 2:4
Ein tolles und interessantes Punktespiel. Der TSV
legte gleich richtig los. Durch Vorlage von Eren
Ekici erzielte Kaan Gezer nach 5 Min. das 1:0. Da-
nach verflachte das Spiel ein wenig, obwohl man
immer noch Torchancen hatte. 15 Sekunden vor
der Halbzeit erzielte Eren Ekici durch ein Dop-
pelpass Spiel mit Kaan Gezer das 2:0.
Nach der Halbzeit spielte das ganze Team bes-
ser zusammen, vor allem Erik Bülow u. Tobias
Klünder. Auch Nadja Jeske u. Simon Winkler
spielten jetzt sehr gut mit. Durch einen Einzel-
lauf von Tobias Klünder bis an den gegnerischen
Strafraum, der dann einen wuchtigen Schuss
aufs Tor machte, konnte der gegnerische Tor-

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Auf einen Blick
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noch Ciprian Dutu zum hochverdienten 0:5
gegen einen immer schwächer spielenden Geg-
ner. Trotz dem guten Ergebnis war auch in die-
sem Spiel deutlich mehr drin für unser Team, der
nächste Gegner wird uns da vor eine andere
Aufgabe stellen.
Vorschau: 
Am Sonntag, 27.09., in Frauenzimmern gegen
den TV Hausen. Spielbeginn bei der 2. Mann-
schaft ist um 13.15 Uhr, die Erste fängt um
15.00 Uhr an. Über viele Zuschauer beim B-
Klassen-Klassiker gegen unseren Dauerrivalen
würden wir uns sehr freuen.

Abt. Jugendfußball
E-Jugend
SGM Frauenzimmern/Eibensbach - 
SG Stetten-Kleingartach II 7:1 
Mit der neu formierten Mannschaft gelang
gleich ein klarer Sieg, der bei konsequenter
Chancenausnutzung noch deutlicher hätte
ausfallen können. Allerdings begann das Spiel
ganz anders wie es alle gehofft hatten. 
Nach einigen Missverständnissen zwischen
Mittelfeld und Abwehr konnte Stetten bereits
nach zwei Minuten in Führung gehen. Unsere
Spieler zeigten sich wenig geschockt und bald
darauf konnte der Ausgleich erzielt werden. Ein
abgefälschter Schuss von Jonathan lenkten die
Stettener ins eigene Tor und ein fulminanter
Schuss von Finn bescherte uns eine 3:1-Halb-
zeitführung.
In der zweiten Halbzeit ein deutliches Überge-
wicht an Spielanteilen, doch immer wieder kam
Stetten mit Kontern vor unser Tor, da die Ab-
wehr oft zu weit aufgerückt war. 
Die weiteren Tore fielen in regelmäßigen Ab-
ständen. Immer wieder wurden schöne Spielzü-
ge gezeigt, lediglich die Chancenauswertung
ließ zu wünschen übrig. 
Vorschau 
Am 26.9. sind wir zu Gast beim TSV Güglingen
II, Spielbeginn 12.00 Uhr.
D-Jugend
siehe Bericht TSV Güglingen
C-Jugend
SGM Cleebronn/Eibensbach/Frauenzimmern
- TSV Fürfeld/Bonfeld
Nachdem am Samstag zum Spiel gegen Für-
feld/Bonfeld kein Schiedsrichter erschienen
war, konnten die Verantwortlichen vom SVF 36
Minuten nach eigentlichem Spielbeginn einen
neutralen und geprüften Schiedsrichter vor Ort
präsentieren. 
Leider entschieden die Jugendspieler der Gäste
(nicht der Trainer!) dass sie nicht spielen wer-
den. Daraufhin verließen sie unverständlicher-
weise das Sportgelände. Bleibt abzuwarten wie
sich die Verantwortlichen der Staffel entschei-
den werden.

Abt. Tischtennis
Nach der Sommerpause und dem spielfreien
Wochenende wegen der Tischtennis-EM in
Stuttgart, beginnt nun für die ersten Mann-
schaften wieder die Punkterunde. Am ersten
Spieltag sind fünf Mannschaften im Einsatz.
Vorschau
Samstag, 26.09., 
13.15 Uhr: SVF-Jungen U18-1 - Spvgg. Eschenau
15.30 Uhr: SVF-Jungen U12 - TG Offenau 2
15.30 Uhr: SVF-Jungen U18-3 - TG Böckingen
1890 4
16.30 Uhr: TG Böckingen 1890 4 - SVF-Herren 2
18.00 Uhr: SVF-Herren 4 - TSV Güglingen 3

eis

Am 19.9. starteten unsere D-Juniorinnen mit
einem Heimspiel gegen den TSV Talheim in die
neue Runde. Hoch motiviert sind wir nach einer
viel zu langen Sommerpause auf den Sportplatz
aufgelaufen, um uns mit unseren Gegnerinnen
zu messen. Nach einer stark gespielten ersten
Halbzeit konnten wir einen Pausenstand von
1:0 erzielen. Diese Führung hätte eigentlich
deutlich höher ausfallen müssen, wurde aber
dann gleich zu Beginn der 2. Halbzeit korrigiert.
Die weiteren Treffer zum zwischenzeitlichen
4:0 fielen dann sehr schnell, sodass wir uns
auch zum Schluss noch diese einzige Unauf-
merksamkeit leisten konnten. Obwohl an die-
sem Tage wichtige Leistungsträger im Schul-
landheim waren, war der Sieg unserer
Verbliebenen 9 Spielerinnen nie gefährdet. Gro-
ßes Kompliment für eure Leistung.
Am 26.9. spielen wir beim SV Leingarten um
13.15 Uhr. Natürlich freuen wir uns auch da
über Fans und Gönner des GSV Eibensbach. 

Eure Jungs
Vorschau auf die kommenden Jugendspiele:
D-Juniorinnen: Samstag, 26.09., um 13.15 Uhr
SV Leingarten - GSV Eibensbach in Leingarten
F-Jugend: Spieltag am Samstag, 26.09., in
Stockheim, Beginn um 15.00 Uhr
E-Jugend: Samstag, 26.09., um 12.00 Uhr
TSV Güglingen II - SGM Frauenzimmern in Güg-
lingen
C1-Jugend: Samstag, 26.09., um 16.20 Uhr
SGM Meimsheim II - SGM Cleebronn I in Bra-
ckenheim
C2-Jugend: Samstag, 26.09., um 16.15 Uhr
SC Abstatt II - SGM Cleebronn II in Abstatt
B-Jugend: Sonntag, 27.09., um 10.30 Uhr
SGM Cleebronn I - FV Union Böckingen I in Ei-
bensbach
A-Jugend: Samstag, 26.09., um 16.15 Uhr
SGM Cleebronn - SGM Dürrenzimmern in Clee-
bronn
Tanzen Hip-Hop in Eibensbach
Ab Mittwoch, 30.09., bieten wir wieder Hip-
Hop-Tanzen mit der bekannten Trainerin an. Die
Übungszeiten sind jetzt immer mittwochs von
17.00 bis 18.30 Uhr. Alle Jungs und Mädchen
die Lust am Tanzen haben, sind hier recht herz-
lich willkommen.

Abt. Fußball
GSV Eibensbach - FSV Schwaigern 0:2
Gegen die spielerisch starke Mannschaft aus
Schwaigern zeigte der GSV eine sehr diszipli-
nierte Leistung. Die Gäste nutzten eine kurze
Schwächeperiode auf Eibensbacher Seite um
zwei Treffer, zum gerechten 0:2-Endstand zu
erzielen.
Vorschau 
Am Sonntag, 27. September, ist der GSV beim
FC Kirchhausen zu Gast. Spielbeginn ist um
15:00 Uhr in Kirchhausen.
Abt. Jugend
C-Jugend: SGM Cleebronn II - SGM Fürfeld 1  
Zum ersten Spiel der neuen Saison ist der
Schiedsrichter zum Spiel nicht erschienen. Ob-
wohl wir als Gastgeber dann einen geprüften
Schiedsrichter organisierten, hat es der Gegner
vorgezogen nach Hause zu fahren. Wir können
die Entscheidung des Trainers der Mannschaft
von Fürfeld nicht verstehen und gehen davon
aus, dass wir das Spiel mit 3:0 für uns gewer-
tet bekommen. Am kommenden Samstag spie-
len wir gegen die Mannschaft von SC Abstatt II.
B-Jugend:
SC Abstatt- SGM Cleebronn 3:2
Nach der letzten hohen Niederlage im Pokal hat
man sich im Vorfeld dieses Spiels gefragt in
welcher Höhe wir denn verlieren werden. Doch
man konnte sich nur die Augen reiben und fra-
gen was ist mit dieser Mannschaft in dieser
Woche geschehen. Vom Anpfiff weg hat man
engagiert nach vorne gespielt, die Zweikämpfe
gesucht und auch gewonnen und bereits nach
wenigen Minuten schoss Ronny die 1:0-Füh-
rung. Auch nach dieser Führung wurde weiter
gekämpft und auch gespielt, sodass nach einer
schönen Kombination Ronny auf 2:0 erhöhen
konnte. Abstatt wurde durch einige Umstellun-
gen bzw. Auswechslungen stärker und erzielte
kurz darauf den Anschlusstreffer zum 2:1. Mit
diesem Ergebnis wurden auch die Seiten ge-
wechselt. 
In der 2. Halbzeit konnte man leider nicht mehr
so erfolgreich nach vorne spielen, da viele Spie-
ler bereits an ihrer Leistungsgrenze angekom-
men waren. Aufgrund der Absage von 4 Spie-
lern am Sonntagfrüh hatte man nur einen
Auswechselspieler zur Verfügung und konnte
hier nicht entsprechend reagieren. Die Mann-
schaft von Abstatt drängte jetzt immer mehr
und konnte auch den 2:2-Ausgleich erzielen.
Jetzt wollte Abstatt noch mehr und wir kamen
zu keiner Entlastung mehr und mussten durch
ein wunderschönes Freistoßtor (Marke Tor des
Monats) das 3:2 für Abstatt hinnehmen. Jetzt
spielten wir alles oder nichts und lösten unse-
ren Libero auf. Aber außer einem Lattentreffer
von Ronny nach einem Freistoß konnten wir
nichts Zählbares ereichen. Doch diese Vorstel-
lung zeigt uns, zu welcher Leistung die Mann-
schaft fähig ist, und wenn wir diese auch jeden
Sonntag abrufen können, werden wir auch in
Kürze die ersten Erfolge feiern können. Norma-
lerweise sollte man bei einer solchen starken
Mannschaftsleistung keinen einzelnen Spieler
hervorheben, aber Chris im Mittelfeld und
Robin im Tor haben an diesem Sonntag ein Su-
perspiel gezeigt.
D-Juniorinnen erzielen klaren Sieg
GSV - TSV Talheim 4:1

GSV Eibensbach 1882 e. V.
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Jugendclubmeisterschaften
Bei schönem Spätsommerwetter konnten die
diesjährigen Meisterschaften am 13. Septem-
ber ausgetragen werden. Durch Trainingsfleiß
der Kinder und Jugendlichen sowie das Enga-
gement von unserem Jugendtrainer Dennis war
teilweise ein sehr gutes Spielniveau zu beob-
achten. Nach spannenden Spielen ergaben sich
die folgenden Platzierungen:
Mädchen bis 14 Jahre: 
1. Anna-Lena Bucher, 2. Stefanie Seeger, 
3. Cosima Fritz, 4. Magdalena Fritz, 5. Lilli Fritz.
Knaben bis 14 Jahre: 
1. Johannes Fritz, 2. Johannes Bucher, 3. Moritz
Weigand, 4. Philip Weigand, 5. Florian Fritz.

Unser Bild zeigt die erfolgreichen Teilnehmer:
hintere Reihe v. l.: Moritz Weigand, Johannes 
Bucher, Anna-Lena Bucher, Philip Weigand; vor-
dere Reihe v. l.: Johannes Fritz, Lilli Fritz, Cosima
Fritz, Stefanie Seeger, Magdalena Fritz, Florian
Fritz.
Mehr Bilder und aktuelle News zum TC Afriso
Güglingen unter www.tcafriso.de

SV Leingarten II - TürkGücü Eibensbach 1:3 
Der Gastgeber aus Leingarten begann stark in
die Partie und ging bereits nach 10 Spielminu-
ten früh in Führung. Die Partie wurde durch das
frühe Tor von Leingarten etwas ruppiger und
darauf folgten einige gelbe Karten, welche beim
Gast aus TürkGücü deutlich höher ausfielen. Als
Muammer Karacobanoglu in der 25. Minute
zum 1:1 ausgleichen konnte, plätscherte das
Spiel vor sich hin, bis zur Halbzeit. 
Nach der Halbzeit machte TürkGücü Eibens-
bach einen aufgeweckteren Eindruck, doch Tor-
chancen blieben Mangelware. Erst in der
74. Minute war der eingewechselte Semih Ulu-
tas mit einem Schuss aus 18 Metern zum 1:2
erfolgreich. Gleich darauf setzte Özbay Koc mit
einem Fernschuss aus 22 Metern zum 1:3 nach.
Für TürkGücü war es ein hart umkämpfter Sieg,
doch keineswegs unverdient.
SV Leingarten II Res. - TürkGücü Eibensbach
Res. 8:0 
Der Gastgeber aus Leingarten dominierte das
Spiel über die komplette Länge, wobei das Er-
gebnis den Spielverlauf widerspiegelt. Kein Ein-
satz, kein Wille und keine Laufbereitschaft der
Gäste aus Eibensbach machten den Sieg für die
Leingartener mehr als einfach.
Vorschau
Am Sonntag, 27. September, erwartet TürkGü-
cü Eibensbach den SC aus Böckingen zu Gast.
Anpfiff ist um 15:00 Uhr, das Spiel der Reserve
beginnt schon um 13:15 Uhr. 

TürkGücü Eibensbach

Güglingen
um am Ende mit einer fast schon komfortablen

Führung den Punkt nach Güglingen zu holen.

Auf der ersten Position startete Udo Sommer. Er

hatte von allen am meisten mit der Aufregung

zu kämpfen. Zur Halbzeit lag er klar hinten.

Doch mit einer guten dritten Serie und einer

schnell geschossenen vierten Serie, gelang es

ihm seinen Gegner zu verunsichern. Dieser traf,

nachdem Udo Sommer seinen Wettkampf be-

endet hatte, nicht mehr in der gewohnten Art

und verspielte seinen Vorsprung. So ging auch

diese Paarung glücklich nach Güglingen. 

Damit stand das Ergebnis des ersten Wett-

kampfs fest.

SSV Güglingen 5 Punkte : SGi Massenbachhau-

sen 0 Punkte. Und somit auch der erste Sieg.

Einzelergebnisse: Daniel Keller 357 Ringe, Nor-

bert Haberkern und Timo Kenngott mit 343

Ringe, Benno Biedermann 339 Ringe und Udo

Sommer 325 Ringe.    A. F.

Rundenwettkämpfe
Bereits am 13.09. hatte unsere 1. Sportpisto-

lenmannschaft ihren Wettkampf. Diesen haben

sie leider mit 42 Ringen Unterschied verloren.

SSV Güglingen 786 Ringe - SSV Stetten 828
Ringe
Einzelergebnisse: Udo Sommer 264, Wolfgang

Balz 262, Manuel Noller 260, Daniel Keller 254,

Harald Reinhard 248.

Mit 72 Ringen Unterschied hat auch unsere

2. Luftpistolenmannschaft ihren Wettkampf am

20.09. ebenfalls verloren. 

SSV Güglingen 1331 Ringe - SSV Neckar-
westheim 1403 Ringe
Einzelergebnisse: Harald Reinhard 343, Wolf-

gang Balz 337, Wolfgang Harr 331, Reiner Conz

320, Günter Rathgeb 282, Heinz Conz 277.  

J. W.

Katastrophenschutz
Erinnerung: Treffpunkt am Samstag, 26.09., um

13.00 Uhr am Gerätehaus in Güglingen!

Abt. II Frauenzimmern
Die Abt. II trifft sich am Montag, 28.09., um

20.00 Uhr am Gerätehaus zur Übung.

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Dienstag,

29.09., um 18.00 Uhr am Gerätehaus Güglingen

zur Übung.

Abt. III Eibensbach
Die Abt. III trifft sich am Mittwoch, 30.09., um

20.00 Uhr am Gerätehaus zur Übung.

Atemschutz
Die Angehörigen des Atemschutzes aller Abtei-

lungen treffen sich am Donnerstag, 01.10., um

20.00 Uhr am Gerätehaus Güglingen zur ge-

meinsamen Übung.

Mit Daniel unterwegs
Als erstes verschlägt es uns an

den Hof von König Nebukadne-

zar. Dort geht es prachtvoll zu

und es gibt für uns und Daniel

viel zu entdecken. Wir speisen

königlich und lassen es uns dabei gut gehen

(bitte ordentlichen Hunger und gute Laune mit-

bringen).

Evangelische Jugend 
Güglingen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Eintracht Frankfurt – VfB Stuttgart
Samstag, 26. September 2009
Fahrt mit Sitzplatz Block 21J 49,– €
Abfahrt: Weiler Bushaltestelle 11.10 Uhr, Pfaf-
fenhofen Bushaltestelle 11.13 Uhr, Güglingen
Rathaus 11.15 Uhr, Frauenzimmern Bushalte-
stelle 11.20 Uhr, Stockheim Backhaus 11.25 Uhr,
Kleingartach Feuerwehr 11.30 Uhr.
Kartenverkauf: Freitag, 25. September 2009,
19.00 Uhr Sportheim Zaberfeld.
VfB Stuttgart – FC Sevilla 
Dienstag, 20. Oktober 2009, 20.45 Uhr
Fahrt mit Sitzplatzkarte Block 15a 43,– €
Fahrt mit Sitzplatzkarte Block 44b 66,– €
Abfahrt: Weiler Bushaltestelle 17.45 Uhr, Pfaf-
fenhofen Bushaltestelle 17.48 Uhr, Güglingen
Rathaus 17.50 Uhr, Brackenheim Bahnüber-
gang 18.00 Uhr.
Kartenverkauf: Freitag, 25. September 2009,
19.00 Uhr Sportheim Zaberfeld.
FC Sevilla – VfB Stuttgart
Mittwoch, 4. November 2009, 20.45 Uhr
Dienstag, 3. Nov. – Donnerstag, 5. Nov.
Bei Interesse bitte melden bei Siegfried Lang,
Tel. 0160/94908132.

Erster Ligawettkampf
Endlich ist es wieder so weit. Die Ligawett-
kämpfe mit Luftgewehr und dieses Jahr endlich
auch wieder mit der Luftpistole starten in die
neue Saison. Beginnen durfte letzten Sonntag
unsere 1. Luftpistolenmannschaft. Dieses Jahr
zum ersten Mal im Ligamodus in der neu ge-
gründeten Kreisoberliga, mussten unsere
Schützen zu Hause gegen die Mannschaft aus
Massenbachhausen antreten.
Mit dem Team aus Massenbachhausen, dessen
Mannschaft letztes Jahr aus der Bezirksliga ab-
gestiegen war, hatte man gleich zu Beginn eine
harte Nuss zu knacken. Schließlich hatte der
Gegner bereits einige Erfahrung im Ligamodus,
die sich die Güglinger Schützen erst noch erar-
beiten müssen.
Der Wettkampf begann sehr wechselhaft, wäh-
rend sich unsere Schützen auf den Positionen
4 und 5 bereits nach der ersten Serie klar von
ihrem Gegner absetzen konnten, sah es in den
anderen Begegnungen nicht so gut aus. Hier
hatten die Massenbachhausener die Nase vorn.
Auch die nächste Serie änderte daran nichts.
Erst zur zweiten Hälfte des Wettkampfs konn-
ten unsere Schützen ihre anfängliche Schwä-
chephase überwinden und holten die zuvor ver-
lorenen Ringe langsam aber stetig auf. Am Ende
wurde es dann noch mal richtig spannend.
Die Positionen 4 und 5 mit unseren Schützen
Norbert Haberkern und Timo Kenngott lieferten
bei ihrem Ligadebüt eine solide Leistung ab und
gewannen ihre Paarungen klar. In der dritten
Paarung kämpfte Benno Biedermann. Nachdem
er bis zur ersten Hälfte des Wettkampfs klar im
Rückstand lag, holte er mit der dritten Serie den
kompletten Rückstand wieder auf, ging sogar
mit einem Ring in Führung. Diese Führung gab
er dann auch bis zum Schluss nicht mehr ab. Auf
Position 2 hatte es Daniel Keller mit dem stärks-
ten Schützen der Massenbachhausener zu tun.
Doch in beeindruckender Weise hatte er seinen
Gegner immer im Griff. Und holte sich trotz
guter Serien seines Gegners die nötigen Ringe

Sportschützenverein
Güglingen

Fanclub Zaberschwaben 1979 e. V.
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Zum Vormerken:
Die Fahrradtour durch das Zaber- und Leintal

„Bike for Bibles“ findet am 18.10.2009 statt.

Genauere Informationen folgen noch.

Kinder- und Jugendgruppen im Evang. Ge-
meindehaus:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
Dienstags, 17.45 - 19.15 Uhr

Jessica Schuster, Tel. 07135/5343

Susanne Döbler, Tel. 07135/13583

Elena Wildt, Tel. 07135/2221

Jugendkreis „JesusHouse“ (ab 14 Jahren)
Mittwochs, ab 19.00 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Jungschar „Gotteskinder“ (5 - 8 Jahre)
Donnerstags, 17.30 - 18.30 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Susanne Jesser, Tel. 07135/14973

Günter Frank, Tel. 07135/931115

Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 - 13 Jahre)
Freitags, 16.45 - 18.15 Uhr

Stefan und Lukas Ernst, Tel. 07135/6381

Nathanael Döbler, Tel. 07135/13583

Ruben Stahl, Tel. 07135/16350

Wölflinge (6 - 11 Jahre)
Gruppenstunden: Fr., 18.00 - 19.30 Uhr

Leiter: Florian Lang, Tel. 0178/4963081

Jungpfadfinder (11 - 14 Jahre)
Gruppenstunden: 
Zurzeit findet keine Gruppenstunde statt, we-

gen Leitermangel

Pfadfinder (14 - 16 Jahre)
Gruppenstunden: Di., 18.30 - 20.00 Uhr

Leiter: Udo Wennrich, Tel. 07135/961140

Stammesvorstand
Birger Romler, Tel. 0173/3429946

Mitarbeiter gesucht
Der Stamm Maximilian Kolbe sucht dringend

Mitarbeiter und Leiter. Auch Quereinsteiger

sind herzlich willkommen. Bitte melden Sie sich

bei den angegeben Telefonnummern. Weitere

Infos finden Sie auf unsere Homepage http://

www.dpsg-gueglingen.de 

Fest für Jungs
Am 26. September findet von 14.00 bis 17.00

Uhr ein Fest für 8- bis 12-jährige Jungs statt 

– Musik, Spiele, viel Unterhaltung. 

Herzliche Einladung!

Termine
Am Freitag, 2. Oktober, wollen wir wieder um

20.00 Uhr eine Monatsversammlung durchfüh-

ren. Dabei geht es um folgende Termine zur 

85. Kreisschau in Massenbachhausen: Am

05.10.09, Montag, Meldeschluss zur Kreisschau,

18.00 Uhr und Zuchtbuchabgabe, (nicht Mas-

senbachhausen) in Leingarten im Züchterheim.

Am 15.10.09 Vereinsvorständesitzung in Mas-

senbachhausen im Züchterheim und am

17.10.09 100-jähriges Vereinsjubiläum beim Z 61

Leingarten im Züchterheim. Am 17./18.10.09 die

128. Deutsche Junggeflügelschau.

36. Bundesschau VWHG, die 24. Zuchtbuch-

schau des BDRG Messe in Hannover.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Türkische Gemeinde Güglingen

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen

diesem Jahr haben wir wieder viele neuwertige
Boards & Boots - auch in Kindergrößen - dabei.
Beratung uns Service sind wie im letzten Jahr
selbstverständlich. 
Anlieferung der Ware: 8:30 - 10:00 Uhr, Ver-
kauf: 10:00 - 13:00 Uhr und Abholung/Auszah-
lung: 13:00 -14:00 Uhr. Für Kaffee und Kuchen
ist wie immer gesorgt.

Tag der offenen Stalltür 
am 4. Oktober beim Reitverein Güglingen - Ihr
Reitverein vor Ort (am Ortseingang von Frauen-
zimmern kommend links dem Schild Sägemüh-
le folgen). Freuen Sie sich auf Pferde zum „Be-
greifen“. Kommen Sie zum Tag der offenen
Stalltür und erkundigen Sie sich über alle Akti-
vitäten mit dem Pferd als Sportpartner.
Während der Alltag die meisten Menschen
immer schneller und voller Stress vorantreibt,
lädt der Reitverein Güglingen zu einem Ausflug
in die Erlebniswelt Pferd ein, dem ersten bun-
desweiten Tag der offenen Stalltür! Es ist ein
Tag für das Pferd und mit dem Pferd, initiiert
von der Deutschen Reiterlichen Vereinigung
(FN) und den Landespferdesportverbänden. Das
Pferd ist ein echter Kumpel, mit ihm kann man
Spaß haben, Sport treiben, die Landschaft er-
kunden. Dieser Partner ist ganz in Ihrer Nähe -
beim Reitverein Güglingen. 
Wie sich Pferde anfühlen, wie sie riechen, sich
bewegen, sich anhören und wie man sie erle-
ben kann - das gibt es am 4. Oktober von 11 -
17 Uhr beim Reitverein Güglingen.  
Natürlich ist Ponyreiten für die Jüngsten im
Programm genauso wie Dressur, Springen, Vol-
tigieren, Reiterspiele u. v. m. mit dabei und wer
sich als Großer auf ein Pferd wagen will, der
kann das auch probieren. Als besondere Attrak-
tion werden zum Auftakt unsere Ponies frei lau-
fen. Schauen Sie dabei zu und staunen Sie über
die Power unserer Schulponies.
Beim abwechslungsreichen Programm braucht
auch keiner zu hungern oder zu dursten. 
Sowohl für Mittagessen als auch für die Kaffee-
zeit sind wir kulinarisch dank unserer fleißigen
Helfer bestens vorbereitet.
Reitverein Güglingen – einfach reiten!

Eisenbahn im Zabergäu
Am vergangenen Sonntag hatten die Stadt-
bahnfreunde im Zabergäu beim Naturerlebnis-
tag des Naturparkzentrums in Zaberfeld einen
Stand aufgebaut und diskutierten in 3 Schich-
ten mit der Bevölkerung über den Stadtbahn-
beschluss des Heilbronner Kreistages von 1999
und die daraus resultierenden Folgen. Durch-
weg einig war man sich über die positiven Aus-
wirkungen der Stadtbahn, was den Wert der Im-
mobilien, die Umwelt und die Neuansiedlung
von Unternehmen und jungen Familien angeht,
um nur einige Aspekte zu nennen. Das wir mit
den Immobilien nicht falsch liegen, wurde ein-
mal mehr bei den Aussagen anlässlich der Heil-
bronner Immobilientage deutlich.
Über diesen Tag und neue Erkenntnisse eines
funktionsfähigen ÖPNV im Zabergäu wollen wir
uns austauschen und zwar am Montag, 12. Ok-
tober, um 19.30 Uhr wiederum im Gasthaus
Weinsteige in Güglingen. Gertrud Schreck

Zabergäu
pro Stadtbahn

Reitverein Güglingen e. V.

Am 24./25.10.09 schließlich die 85. Kreisschau

im Kreisverband Heilbronn Massenbachhausen

in der Festhalle. 

Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.

sf

Seniorenwanderung am Freitag, 2.10.09
Die Ortsgruppe Güglingen lädt Mitglieder und

Freunde zur nächsten etwa 2-stündigen Senio-

renwanderung ausnahmsweise am Freitag,

2.10.09, bei Pleidelsheim ein. Der Treffpunkt mit

Pkw (Mitfahrgelegenheit ist gegeben) ist um

15.00 Uhr bei der Mediothek Güglingen. Nach

Abschluss der Wanderung ist eine Einkehr vor-

gesehen. Hans Weigand wird bei der Wande-

rung, zu der auch die Freunde aus Sternenfels

eingeladen sind, führen. (sz)

Am Freitag, 25.09., findet wieder unser Club-

abend statt. Bewirtet werden wir von Hanna

und Günther.

Platzkonzert am 3. Oktober
Zum Tag der deutschen Einheit am Samstag, 

3. Oktober, findet in diesem Jahr wieder ein

Platzkonzert im Deutschen Hof statt. Das Platz-

konzert steht unter dem Motto „Unser neuer 

Dirigent stellt sich vor“ und wird für die eine

oder andere Überraschung sorgen. Ab 14:30

Uhr dürfen Sie sich mit Kaffee und Kuchen ver-

wöhnen lassen, bevor das Konzert gegen 15 Uhr

eröffnet wird. Freuen Sie sich also auf ein bun-

tes Programm der aktiven Kapelle sowie der Ju-

gendkapelle des Musikverein Güglingen und der

Bläserklasse der Katarina-Kepler-Schule Güg-

lingen. P.S.: Bei Regen fällt das Platzkonzert aus.

Einzug der Mitgliederbeiträge 
für das Jahr 2009
Anfang Oktober werden die Mitgliederbeiträge

eingezogen. Bei einer Änderung z. B. der Bank-

verbindung oder Adresse, sollte dies rechtzeitig

unserer Kassiererin Karin Vogel (Tel. 07136/

8302357 oder E-Mail: Karin-Vogel@web.de)

mitgeteilt werden.

Diejenigen, die keine Einzugsermächtigung er-

teilt haben, sollten dem Musikverein bis spätes-

tens 31. Oktober 09 den Jahresbeitrag in Höhe

von € 16,00 überweisen (Bankverbindung: Volks-

bank Brackenheim-Güglingen, BLZ 62091400,

Kontonummer: 15876004).

Skibörse 
Am Samstag, 10. Oktober 2009, findet in der

Aula der Hauptschule Brackenheim unsere all-

jährliche traditionsreiche Skibörse mit ge-

brauchten oder auch neuen Schnäppchen statt.

Wintersportartikel wie Alpin-, Langlauf-, Tou-

ren- und Kinderski sowie Skistöcke, Skischuhe,

Schlittschuhe, Snowboards, Skibekleidungen

usw. werden entgegengenommen und zu güns-

tigen Preisen zum Verkauf angeboten. Auch in

Skizunft Zabergäu
1980 e. V.

Musikverein Güglingen e. V.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
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Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Stromberg/
Heuchelberg bieten in dieser Woche folgen-
de Führungen an:
So., 27.09., 14 Uhr Neipperg 
Herbstwanderung am Zweifelberg
Unkostenbeitrag 9,00 Euro, telefonische An-
meldung ist erforderlich unter 07135/16915,
Naturparkführerin Ilse Schopper.
So., 27.09., 10 Uhr Freudental 
Abenteuerparcours
Eine Herausforderung für Kinder und deren
Väter, für mutige Kinder ab 6 Jahren und deren
Väter. Unkostenbeitrag: Erwachsene 20 Euro,
Kinder 10 Euro. Anmeldung unbedingt erforder-
lich bei Naturparkführer Harald Trinkner, Tel.
07143/407250. 
So., 27.09., 14 Uhr Horrheim 
Baumarten des Strombergs auf dem Kloster-
berg
Info und Anmeldung bei Naturparkführer Ste-
phan Hornstein, Tel. 07147/276319. 
So., 4.10., 11 bis ca. 14 Uhr Freudenstein 
Weinbergführung zum Hollerstein (mit
Weinprobe). Unkostenbeitrag 8,00 Euro, tele-
fonische Anmeldung ist erforderlich unter
07135/16915 Naturparkführerin Ilse Schopper.

„Strombergluchse“ Kindergruppe Naturfor-
scher!
Hallo Naturforscher! Nach dem ihr euch in den
Ferien erholt habt und hoffentlich viel Span-
nendes erlebt habt geht es mit unserer Kinder-
gruppe wieder weiter.
Unsere neuen Termine sind: 26. Sept., 24. Okt.,
21. Nov. und der 12. Dez.
Wie letztes Jahr beträgt die Jahresgebühr
30,00 €. Neueinsteiger sind herzlich willkom-
men. Altersgrenze von 6 - 12 Jahre.
Treffpunkt: Grillhütte an der Ehmetsklinge.
Samstags von 14:00 - 17:00 Uhr.
Wir freuen uns auf euch und haben wieder ein
tolles Programm zusammengestellt.

Angelika Hering und Michael Wennes

Erinnern und Begegnen - Gedenkstätten-
fahrt nach Auschwitz und Jugendbegegnung
in Mexico
Das Jugendwerk der AWO bietet vom 26.10. bis
1.11.2009 eine Gedenkstättenfahrt nach
Auschwitz und Krakau an. Jugendliche ab 16
Jahren, Erwachsene und Senioren können an
der generationenübergreifenden Gedenkstät-
tenfahrt teilnehmen. Sie richtet sich an Alle, die
einen Beitrag gegen das Vergessen leisten und
vor Ort selbst auf Spurensuche gehen möchten.
Im Gespräch mit Zeitzeugen und im Archiv der
Gedenkstätte werden sich die Teilnehmer damit
auseinander setzen, welche Bedeutung der Ho-
locaust für sie hat.
Die Gedenkstättenfahrt wird vom Jugendwerk
in Zusammenarbeit mit dem AWO Kreisverband
Heilbronn durchgeführt. In der Reisegruppe, die
sich aus Teilnehmern verschiedener Generatio-
nen zusammensetzt, soll gemeinsam gefragt
werden, ob es Unterschiede im Umgang mit
dem Holocaust gibt und welche Lehren daraus
gezogen werden müssen, um einem Vergessen

AWO Jugendwerk

BUND Ortsgruppe Zabergäu

Am Sonntag zur Wahl gehen!
Dazu rufen gemeinsam Josip Juratovic und
Thorsten Majer sowie die beiden Landtagsab-
geordneten Reinhold Gall und Ingo Rust auf.
Lassen Sie Ihr gutes Stimmrecht nicht zu Hause,
sondern tragen Sie es in die Wahlurne.
Das Bürgerbüro und somit auch das Bürger-
telefon von Thorsten Majer sind auch weiterhin
montags, mittwochs und freitags von 17 bis 19
Uhr erreichbar. Zu den angegebenen Zeiten
werden Mitarbeiter des TeamMajer09 oder der
Kandidat selbst für Gespräche anwesend sein
und Anrufe entgegennehmen. Anschrift: Sude-
tenstr. 46, 74397 Ingersheim, Tel. 07142/771493.
Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten
Ingo Rust, MdL, (Auensteiner Str. 1 in Abstatt)
hat von Montag bis Donnerstag jeweils von 8.30
bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr ge-
öffnet, Termine mit Ingo Rust, MdL, nach Ver-
einbarung. Telefonisch können Sie das Bürger-
büro unter 07062/267878 erreichen, per Fax
unter 07062/267924 oder per E-Mail
post@ingo-rust.de.
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch auf
der Homepage unseres Abgeordneten unter
www.ingo-rust.de bzw. tm@thorstenmajer.de
Dort können Sie bei Interesse auch den
Newsletter mit Landtagsinformationen abon-
nieren. rosch
SPD AG 60 plus Heilbronn-Land im AUDI
Forum NSU
Einen Termin im AUDI Forum zu bekommen, be-
darf langer Vorbereitung, aber für Mittwoch,
21. Oktober, um 14:30 Uhr hat der Autoherstel-
ler unserer Region uns eingeladen. Frühzeitige
Anmeldung ist selbstverständlich erwünscht
über sieghart.brenner@t-online.de und/oder
Telefon 07130/402408 oder ursula@ins-vogel-
mann.de.
Wir werden einen Vortrag hören: „Vorsprung
durch Technik - wie AUDI sich für die Zukunft
rüstet“. Nach einer kurzen Führung durchs
Forum runden Kaffee und Kuchen das Pro-
gramm ab. Die Gelegenheit ist nicht oft ange-
boten; auch Interessierte ohne Parteibuch sind
willkommen!
gez.: Ursula Vogelmann, Seniorenbeauftragte
SPD OV Oberes Zabergäu

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
nutzen auch Sie die letzte Möglichkeit der In-
formation vor dieser Bundestagswahl bei Wal-
ter Kubach, dem Bundestagsdirektkandidaten
unserer Partei DIE LINKE, in ihrem Wahlkreis. Er
stellt sich Ihren Fragen und unsere Denkweise
zur Diskussion; am Samstag, 26. September,
9:00 - 12:00 Uhr in Freiberg auf dem Markt-
platz sowie am Sonntag, 27. September, ab
17:30 Uhr in Mundelsheim, Wahlparty im Gast-
haus Neckarmühle in der Mühlgasse 23. Weite-
re Termine:
Freitag, den 25.09.; 18:00 Uhr: BUND und VHS:
„Zukunftsfähiges Deutschland, zukunftsfähige
Region Heilbronn“. Es spricht Dr. Angelika

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

PARTEIEN
und (neo)faschistischen Tendenzen in unserer

Gesellschaft aktiv entgegenwirken zu können.

Jugendliche und junge Erwachsene zwischen

18 und 27 Jahren können vom 23.10. bis

1.11.2009 noch an einer Jugendbegegnung in

Mexico teilnehmen. Die Jugendbegegnung fin-

det bei Guadalajara statt, der zweitgrößten

Stadt Mexikos, die in der Nähe der Pazifikküste

liegt. Mit der Partnerorganisation des Jugend-

werks werden vor Ort gemeinsam Spielaktionen

und erlebnispädagogische Projekte mit und für

Kinder und Jugendliche durchgeführt. Die Be-

gegnung wird durch den Kinder- und Jugend-

hilfeplan des Bundes gefördert, rein touristi-

sche Aktivitäten stehen daher nicht im

Vordergrund. Dafür lernt man Land und Leute

auf eine ganz andere Weise kennen, als es bei

einer Urlaubsreise möglich ist. Be prepared to

be surprise!

Weitere Informationen zur Gedenkstättenfahrt

nach Auschwitz und zur Jugendbegegnung in

Mexico gibt es telefonisch unter (0711) 522841

oder unter www.jugendwerk24.de, wo man

auch das aktuelle Programmheft des Jugend-

werks mit einem umfangreichen Angebot an

Skifreizeiten für den Winter 2009/2010 kosten-

frei bestellen kann.

Erste-Hilfe-Kurs
Auch dieses Jahr bieten wir einen EH-Kurs von

16 Unterrichtseinheiten an. Dieser EH-Kurs ist

für alle Führerscheinklassen gültig. Die 16 Un-

terrichtseinheiten sind auf zwei Tage verteilt

und finden am 21.11.2009 von 8.00 - 16.00 Uhr

und am 28.11.2009 von 8.00 - 16.00 Uhr im

Feuerwehrmagazin in Zaberfeld statt. Die Kos-

ten liegen etwa bei 35 €. Alle Teilnehmer erhal-

ten eine Teilnehmerbescheinigung.

Bei Interesse melden Sie sich bitte beim DRK

Kreisverband in Heilbronn unter der Telefon-

nummer 07131/62360 an. 

An alle Aktiven und Rotkreuz-Interessierte
Der nächste Dienstabend ist am Montag, 28.09.,

um 20.00 Uhr. An diesem Abend werden wir uns

dem Thema „Herz-Lungen-Wiederbelebung“

widmen und zusätzlich zum theoretischen Teil

praktische Übungen durchführen. Um pünktli-

ches und vollzähliges erscheinen wird gebeten.

Rotkreuz-Interessierte, die unverbindlich einen

Dienstabend besuchen wollen, sind natürlich

herzlich eingeladen. KF  

Auftritt
Am Sonntag, 27.09.09, treffen wir uns zum Auf-

tritt um 18.15 Uhr im Musikerheim.

Jugendprobe
Am Dienstag, 29.09.09, ist Jugendprobe von 18

– 20 Uhr im Musikerheim.

Umweltschutz 

geht jeden an!

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de
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Zahrnt, Volkshochschule Heilbronn, Diese Ver-

anstaltung wird u. a. durch die Evangelische

und Katholische Kirche unterstützt.

Sonntag, den 27. September ab 17:30 Uhr

Wahlparty der LINKEN (Bereich Heilbronn) im

ASV-Heim, in der Wertwiesen 6, Heilbronn.

Dienstag, 29.09., 19:30 Uhr Mitgliederver-

sammlung der LINKEN (Bereich Heilbronn) im

ASV-Heim, in der Wertwiesen 6.

zeit nicht vor. Die Wahlparty des Ortsverbandes

Zabergäu findet am Sonntag, den 27. Septem-

ber in Mundelsheim (Direktkandidat Walter

Kubach) im Gasthaus Neckarmühle, Mühlgasse

23, statt. Beginn ca. 17:30 Uhr.

Weitere Informationen zu den angegebenen

Veranstaltungen oder fehlende Termine finden

Sie unter: http://www.nordheim.de oder auf

unserer Homepage: www.dielinke-unterland.de

Infostände: Freitag, 18.09., von 8:30 bis 12:00

Uhr Arbeitsamt Heilbronn, Bahnhofstraße.

Samstag, 19.09., von 10:00 bis 15:00 Uhr, Flei-

nerstraße, HN. Samstag, 26.09., von 10 bis 15

Uhr, Fleiner Straße, HN. Samstag, 30.09. von 8:30

bis 12 Uhr in Heilbronn bei den Arbeitsämtern in

der Rosenbergstraße und Bahnhofstraße.

Der Termin zur Mitgliederversammlung der Par-

tei DIE LINKE Ortsverband Zabergäu liegt zur-


